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Glasphaser-
ausbau …
… geht in die nächste 
Runde. Weitere Dörfer 
sollen erschlossen 
werden. 
Seite 8/9

100 Jahre TuS 
Hertha Betzendorf
Mit einem bunten Programm 
feiert die Hertha ihr Jubiläum 
vom 01. – 10. Juli. Livemusik, 
Frühshoppen, Fußball u.v.m. 
Seite 15

Bürgerinitiative 
„Heide am Zug“
Fragen, Anregungen und Sach-
standsbericht werden am 26.6. 
in der Sonntagsrunde, Küster-
scheune Betzendorf, diskutiert. 
Seite 29
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Wissen Sie,  
wer die LN bringt?

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Endlich ist der Frühling in vollen Zügen bei uns angekom-
men. Manch einem ist es schon fast zu warm. Doch wollen 
wir uns nicht beschweren. Die Sonne lacht und die vielen Ver-
anstaltungen, die nun teils auch aus den vergangenen Jahren 
nachgeholt werden, finden häufig draußen statt. Da ist die Son-
ne eine willkommene Begleiterin.

In den Beiträgen ist zu spüren, wie der Puls des Dorflebens 
wieder steigt. Die Landfrauen waren mit dem Rad on Tour nach 
Hamburg, die Kartoffel-Kunst-Halle-Diersbüttel öffnet ihre 
Türen und auf dem SOS-Hof Bockum bereitet man sich auf 
das Hoffest vor. 

Sportlich macht sich die Gemeinde Amelinghausen über die 
Region hinaus auch einen Name. Der talentierte Lennard Luko-
witz hat in Stade den Bezirksmeistertitel geholt. Glückwunsch! 
Vielleicht inspiriert oder auch nur aus Lust auf Bewegung fan-
den sich beim Lauftreff knapp 20 neue Teilnehmer für das wö-
chentliche Training ein. Klein anfangen ist immer besser als gar 
nichts zu tun. Respekt!

Auch im Rathaus ist vieles in Bewegung. Unser Samtge-
meindebürgermeister Christoph Palesch berichtet wieder in 
seinem Monatsrückblick über Themen, die das Verwaltungs-
team und die Politik beschäftigen. Der Ausbau der Bahnstrecke 

zwischen Amelinghausen und Lüneburg ist zum Dauerthema 
geworden, das in der Sonntagsrunde der Bürgerinitiative Be-
achtung findet. 

Wer die letzten beiden Ausgaben der Lopautal Nachrichten 
aufmerksam gelesen hat, der wird auf den Seiten „Kinder, Ju-
gend und Soziales“ unseren Aufruf für ein Gewinnspiel gele-
sen haben, bei dem es einen Pflasterpass®-Kurs für eine ganze 
Klasse zu gewinnen gab. Jetzt haben wir die Gewinner ausge-
lost. Es ist die Klasse 1 der Grundschule Betzendorf. Glück-
wunsch!  

Natürlich haben wir uns über die Zuschriften gefreut, doch 
ein kleiner Wehmutstropfen bleibt – es hätten mehr sein kön-
nen. Wie zum Beispiel bei unserem Rätsel. Dort haben wir re-
gelmäßig viele Zuschriften. Auch hier sind wir in der Redaktion 
immer auf der Suche nach tollen Gewinnen, die aus der Region 
für die Region sind. In dieser Ausgabe werden Gutscheine der 
Firma Sögding in Amelinghausen verlost. Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Spaß beim Rätseln und Glück bei der Verlo-
sung.

Herzlichst
Sabine Butenhoff

In Amelinghausen - 
kleines Feld
wird die LN von 

Valerij Frank  

(14 Jahre), Schüler,  

seit Anfang 2022 verteilt.

Warum er das tut?

„Ich wollte etwas finden, das mich 
endlich von meinem Bett wegbewegtw.“

Farbe                 4c                 hex
Rot          24/100/47/0        #

3



– Auszug –

4

00 / 50 / 100 / 0

00 / 80 / 100 / 0

15 / 90 / 100 / 0

15 / 100 / 90 / 10

15 / 100 / 90 / 30  

15 / 100 / 90 / 50

15 / 100 / 90 / 85

0 / 0 / 0/ 80

0 / 0 / 0 / 100

Schrift: 

im Logo:    Eyechart

Copy:          NewsGothic

Impressum
Herausgeber/Verlag
BUTENHOFF  
Werbeagentur und Verlag
Auf der Hude 87
21339 Lüneburg
Tel. 04131 / 247 21 07 und -08
Fax 04131 / 247 21 09
www.butenhoff-werbeagentur.de

Kontakt zur Redaktion
Tel. 04131-247 21 05
redaktion@lopautal-nachrichten.de

Online
www.lopautal-nachrichten.de

Redaktion und Anzeigenverkauf
Sabine Butenhoff 
Christin Polednia

Grafik/Layout
Sabine Butenhoff
Christin Polednia 
Lea Hörster

Fotos
Titelfoto:  
© halfpoint-stock.adobe.com

Druck
Quedlinburg DRUCK GmbH

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 02. 
Der Inhalt dieses Ausgabe ist nach bes-
tem Wissen und Kenntnisstand erstellt 
worden. Wir erheben keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit in den Adressver-
zeichnissen. Haftung und Gewähr 
sind ausgeschlossen. Nachdruck und 
Reproduktion, auch auszugsweise, sind 
nicht gestattet.

Inhalt
Aus dem Rathaus

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat April/Mai ...........  5

Ansprechpartner im Rathaus der Samtgemeinde .................. 6

Neue Mitarbeiterin im Beratungs- und Familienzentrum .... 7

E-Ladesäule an der Tennishalle Amelinghausen..................... 7

FFW Raven-Rolfsen feiert 75-jähriges Bestehen  ...............  8

Glasfaserausbau in der Gemeinde Betzendorf ......................  8

Glasfaserausbau in der Gemeinde Rehlingen .........................  9

Wirtschaft
Portrait: Hörgeräte Sögding Amelinghausen ...................  10/11

Sport
Flohmarkt TuS Hertha – jetzt anmelden! ...............................  12

MTV Lauftreff – endlich wieder was los .................................  13

Bezirksmeistertitel für Lennard Lukowitz ...............................  14

100 Jahre TuS Betzendorf .......................................................... 15

Endlich feiern wir wieder – SV Oldendorf/Luhe ...................  15

Kinder, Jugend und Soziales 
>> Kids & Co. .......................................................................  16/17

Bildungsgutscheine .....................................................................  18

Unsere Vorschulkinder unterwegs – KG Soderstorf ...........  19

Willkommen nach langer Zeit – KG Rehlingen ...................  20

Ehrenamtliche für Geflüchtete aus der Ukraine gesucht!. 20

NSB - Viel Spaß in den Osterferien ........................................  23

Torten für den guten Zweck  ....................................................  24

>> GEWINNER des Pflasterpass®-Kurses! ........................  26

Kunst und Kultur
Makrofotografie – Sandra Malz................................................  27

Heidekönnigin am Frühlingstag ...............................................  28

Heideblütenfestverein sucht zweifach ...................................  28

Die Bürgerinitative „Heide am Zug“ berichtet ...................... 29

60 Jahre Blasorchester  – 10 Jahre Heidewölfe ................... 29

Freitag-Nacht-Konzerte .............................................................  31

Natur und Umwelt
Prüfung bestanden!  – Naturpark Lüneburger Heide .........  34

Aujeszky – für Hunde tödlich ................................................... 35

Kirche und Gemeinde
Buchvorstellungen der Hippolit-Bücherei ............................. 36

Gottesdienste ..............................................................  ab Seite 37

Anmeldung des neuen Konfirmand*innen-Jahrganges 
der Hippolit Kirchengemeinde ................................................. 38 

Sozial und Gesellig
Neues vom SOS-Hof Bockum ..................................................  41

Frühstücksrunde im Amelinghaus ...........................................  41

Buchtipp: FREIHEIT ist nicht selbstverständlich ................  42

>> Rätseln und Gewinnen ......................................................  43

Boßeln macht in jedem Alter Spaß! – SoVD .........................  44

Pflege im Wandel  – SoVD ........................................................45

Auf den Spuren unserer Landkreise - LandFrauen ............. 46

„Retter auf vier Pfoten“ – LandFrauen ..................................  47

Wir sind jetzt online!
Die Lopautal Nachrichten sind jetzt auch in den sozialen Netzwerken 

Wir möchten uns mit Ihnen ver-
netzen! Ab sofort finden Sie 

die Lopautal Nachrichten auch auf 
Facebook mit aktuellen Beiträgen 
und spannenden Zusatzthemen.

Sollten Sie beispielsweise mal 
einen Termin bekannt geben wollen 

oder einen gesetzten Termin absagen 
müssen, aber der Redaktionsschluss 

schon vorbei sein, lassen Sie uns es wissen. Wir bringen es 
in den Umlauf!

Termine 2022 für die Ausgaben der 
Lopautal Nachrichten

Ausgabe Nr. Redaktionsschluss Deadline  
für Nachzügler*

erscheint am

6 08.06. 2022 14.06. 24.06.

7 13.07. 2022 19.07. 29.07.

8 10.08. 2022 16.08. 26.08.

9 14.09. 2022 20.09. 30.09.

10 12.10. 2022 18.10. 28.10.

11 09.11. 2022 15.11. 25.11.

* Wir räumen Ihnen diesen Termin nur unter Vorbehalt ein. Gern versuchen wir 
Ihre Wünsche zu ermöglichen, aber eine Veröffentlichung in der kommenden 
Ausgabe kann nicht garantiert werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis!
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Liebe Leserinnen und Leser,  
auch in der Zeit von Mitte April bis in den 
Mai hinein gab es wieder einige Themen, 
über die ich gerne berichten möchte. 
Natürlich stellt auch dies nur einen Abriss 
dar. 

>> Ukranine-Krise
Das Thema der Ukraine-Krise be-

schäftigt uns nach wie vor. Hier haben 
wir in Person von Frau Britta Witt bei 
der sogenannten Flüchtlingssozialarbeit 
mittlerweile Verstärkung erhalten. Ihre 
anpackende Art ist eine Gewinn und eine 
Entlastung zugleich. In Zusammenarbeit 
mit dem Job-Center, und hier möchte ich 
mich vor allem bei Mareike Witte bedan-
ken, haben wir am 10.05.22 im Rathaus 
einen Info-Abend durchführen können 
und so recht unkompliziert die Möglich-
keit gegeben, Anträge auf Leistungen 
des Job-Centers für viele der mittler-
weile 52 geflüchteten Ukrainerinnen und 
Ukrainer stellen zu können. Auch möch-
te ich mich erneut bei den großartigen 
ehrenamtlichen Unterstützerinnen und 
Unterstützern bedanken – ohne Sie wäre 
das alles nur schwer möglich!

>> Erneuerbare Energien
In der letzten Ausgabe habe ich kurz 

über das Thema „Erneuerbare Energien“ 
berichtet. Hier möchte ich auf den In
frastruktur- und Umweltausschuss am 
16.06.22 in der Lopautalhalle hinweisen. 
Dort wird um 19:00 Uhr u. a. über Ideen 
zu Windenergieanlagen in der Samtge-
meinde vorgetragen.

>> Frühlingsmarkt
Ein echtes Erlebnis war für mich der 

Frühlingsmarkt. Seit August 2019 bin ich 
nun bei der Samtgemeinde Amelinghau-
sen, doch aufgrund der Corona-Pande-
mie blieb mir ein Frühlingsmarkt bisher 
verwehrt. Es war wirklich schön, so viele 
Menschen in den Straßen zu sehen. Man 
merkt, wie sehr diese Veranstaltungen 
gefehlt haben. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich ganz herzlich bei 
RegioKult als Ausrichter des Marktes be-
danken, dieses ehrenamtliche Engage-
ment ist von unschätzbarem Wert.

>> Feuerwehr
Auch freue ich mich darüber, dass 

Versammlungen oder Veranstaltungen 
der Vereine und Verbände wieder in Prä-
senz stattfinden. So durfte ich u.  a. bei 
den Feuerwehren Amelinghausen und 
Raven-Rolfsen, bei der Jahreshauptver-

sammlung der Kreisfeuerwehr, bei He-
gering Amelinghausen und beim MTV 
Amelinghausen Grußworte sprechen. Ich 
freue mich wirklich über die Einladungen 
und komme sehr gerne, muss aber leider 
feststellen, dass ich nicht auf allen Ver-
anstaltungen anwesend sein kann. Wir 
als Samtgemeinde sind aber sehr be-
müht sind, stets einen Vertreter zu ent-
senden. 

>> Rathaus
Intern sind wir in der Verwaltung auch 

einen Schritt weiter gekommen. Auf  
einer Klausurtagung Ende April haben 
wir Prioritäten und Verantwortlichkeiten 
über die kommenden Monate sehr klar 
bestimmt – der Fahrplan steht und ich 
freue mich, dass wir nach und nach auch 
an unserem Service und der Digitalisie-
rung arbeiten werden. Das Thema Ser-
vice ist mir dabei ein besonderes Anlie-
gen. Wir haben durchaus erkannt, dass 
es dort Verbesserungspotenziale gibt, die 
wir angehen werden. Sprechen Sie mich 
gerne an, wenn Sie Anregungen haben 
oder Kritik üben möchten.

>> Tourismus
Die Samtgemeinde Amelinghausen 

als Teil des Naturparks Lüneburger Hei-
de war in den letzten Monaten durch 
mich oder durch Julia Lammers eng in 
den Prozess der Erstellung eines neu-
en Regionalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) eingebunden. Dieses Konzept 
ist erforderlich, um für die zukünftige  
Förderperiode Fördergelder aus dem 
LEADER-Projekt beziehen zu können. 
Zuletzt wurde daraus die Sanierung des 
Wohnmobilstellplatzes am Waldbad und 
der 5. Ring des Heide-Shuttles geför-
dert. Wir sind also direkte Nutznießer 
und wollen auch zukünftig aus diesem 
Topf gefördert werden. Das REK wurde 
am 24.04.22 im Heide-Himmel feierlich 
an Frau Monika Scherf vom Amt für re-
gionale Landesentwicklung übergeben.

Apropos Wohnmobilstellplatz: Dieser 
ist fast fertig, wir warten nur noch auf die 
technischen Einrichtungen. Aber ich fin-
de, dass man schon jetzt eine deutliche 
Verbesserung erkennen kann! 

Im Bereich Tourismus bleibend kann 
ich darüber hinaus berichten, dass das 
Thema „Radwege-Beschilderung“ For-
men annimmt. Bei einem Anlaufge-
spräch haben wir erste Schritte festge-
legt und auch erste Ideen zu möglichen 

(Rund-)Touren ausgetauscht – lassen 
Sie sich überraschen. Auch freue mich, 
dass der Pavillon in Amelinghausen wie-
der flott gemacht wird. Noch vor ein paar 
Monaten konnte man kaum einen Pavil-
lon erkennen, nun werden Pflanzungen 
vorgenommen und eine Picknick-Bank 
wurde geordert. Das wird eine schöne 
Sache!

>> Waldbad
Abschließend möchte ich Sie animie-

ren, unser Waldbad zu nutzen. Ob als 
Frühschwimmer oder mit der Familie – 
das Bad hat trotz des Sanierungsstaus 
seinen Charme. Ich habe es am 15.05.22 
mit einem Sprung, leider nur vom 1-Me-
ter-Brett, offiziell eröffnet und hoffe 
auf viel Sonne und eine tolle Freibadsai-
son! 

Ich hoffe, Sie konnten das lange Wo-
chenende genießen, wünsche Ihnen 
schöne Pfingsttage und verbleibe mit 
herzlichen Grüßen

Ihr Christoph Palesch

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat 

April/Mai

SGB Christoph Palesch� © Fotograf

Aus dem Rathaus



Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
vorab Terminvereinbarung nach individueller 
Absprache, Di. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung
Neu: Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auf 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 12)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Lammers (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Robin Sedha
Gästebetreuung, Tourismus und Marketing
Tel 04132 - 920 943

Corinna Priegnitz (Raum 13)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Tel. 04132 - 920 923

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Zentrales Verwaltungsmanagement“
Finn-Niklas Block (Raum 14)
Geschäftsbereichsleiter, Leitung Personal, 
Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltungs-
management, 
Tel. 04132 - 920 924

Alexandra Schwarz (Markthus)
Organisationsangelegenheiten, Personalwesen, 
Tel. 04132 - 920 937

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen
Tel. 04132 - 920 935

Stefan Geissbühler (Markthus)
Wahlen, EDV & Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte, 
Tel. 04132 - 920 913

Carmen Schulz (Foyer)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

 Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum 8)
Geschäftsbereichsleiter, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum 4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum 4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum 5)
Steuern, Gebühren und Abgaben, 
Tel. 04132 - 920 915

Andrea Boender (Raum 7)
Buchhaltung der Samtgemeinde
Tel. 04132 - 920 917

Sakine Alak (Raum 7)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Geschäftsbereich III „Bürgerservice, 
Bauen und Ordnung“
Christoph Palesch (Raum 22)
Geschäftsbereichsleiter, Bauwesen, Umwelt- 
und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen, Tel. 04132 - 920 934

Karin Meyen, Carolin Beckmann (Raum 1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum 2)
Kfz-Zulassungswesen, Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum 3)
Gewerbe- und Ordnungsangelegenheiten, 
Tel. 04132 - 920 970

Ronja Jaeger-Stelling (Raum 3)
Ordnungsangelegenheiten, Friedhofswesen, 
Tel. 04132 - 920 945

Jens Winkelmann (Raum 20)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen, Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 20)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst, Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 20)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung, Tel. 04132 - 920 938

N. N. (Raum 23)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad, Tel. 04132 - 920 932

Dennis Niehoff (Raum 21)
Liegenschaftsverwaltung, Lopautalhalle, 
Waldbad, Tel. 04132 - 920 933

Kathrin Vogt (Raum 21)
Straßenwidmung, Jagdpacht, 
Vorkaufsrechtverzichtserklärungen, 
Hausnummernvergabe, Tel. 04132 - 920 936

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 977. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten (Sozialberatung)
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 04132 - 920 976

Ihre Ansprechpartner im 
Geschäftsbereich IV und 
weitere Informationen 
finden Sie auf Seite 18.
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10.06.22 19.30 Uhr Monatsübung Praxis 
Thema: Thema: DMO und TMO 
stellv. OBM (Skype)

11.06.22 14.00 Uhr Gemeindefeuerwehrtag in Rolfsen 
OBM

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

Bei Kanalverstopfungen oder 
Ausfall des Kleinpumpwerkes 
leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschä-
den auf dem Privatgrundstück zu 
vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenperso-
nal informieren. Der Störfall wird 
dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

Aus dem Rathaus
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E-Ladesäule an
der Tennishalle
in Amelinghausen

Über eine Stromtankstelle freut sich der Tennis-Club in 
Amelinghausen. Dort steht seit geraumer Zeit eine moder-

ne Ladestation der Stadtwerke Munster-Bispingen. Wir freuen 
uns über diese weitere Möglichkeit sein Auto in der Samtge-
meinde Amelinghausen laden zu können. 

n Samtgemeinde Amelinghausen

E-Ladesäule an der Tennishalle �  © SG Amelinghausen 

Neue 
Mitarbeiterin im 
Beratungs- und 
Familienzentrum 

Seit dem 15.04.22 unterstützt 
Britta Witt als pädagogische 

Mitarbeiterin die Flüchtlingssozial-
arbeit der Samtgemeinde Ameling-
hausen.

Ihre Aufgaben beinhalten die Orientierungshilfe nach dem 
Eintreffen der Flüchtlinge genauso wie die Beratung in allen 
Fragen des täglichen Lebens; Fragen zu Wohnung, Gesund-
heit, Existenzsicherung, Behördengängen, Zugang zu Schulen  
Sprachlernmöglichkeiten ... 

Hauptsächliches Ziel der Tätigkeit ist es dabei, erwachsenen 
Flüchtlingen und ihren Familien ein selbständiges Handeln in 
allen Bereichen des täglichen Lebens zu ermöglichen.

"Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem Team des 
Beratungs- und Familienzentrums und entdecke auch privat, 
als "Zugezogene", jeden Tag Neues und Spannendes in der 
Samtgemeinde Amelinghausen", so Frau Witt.

Das Team des Beratungs- und Familienzentrums heißt Frau 
Witt willkommen.

Freundliche Grüße vom Team des Beratungs- und Familien-
zentrums

n Britta Witt

�  © Britta Witt
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

www.hoergeraete-soegding.de

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort
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ögding

Lüneburg-Altstadt
An den Brodbänken 3, 21335 Lüneburg
(gegenüber von Rothardt Leder)
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

Amelinghausen
Lüneburger Straße 40, 21385 Amelinghausen
(ehemalige Räumlichkeiten Kind)
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr & Mi: 14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 2, 21391 Reppenstedt
(Am Kreisel, gegenüber vom Penny Markt)
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: Mo-Do: 9-14 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Lüneburg-Bockelsberg
Universitätsallee 15, 21335 Lüneburg
(gegenüber von EDEKA Tschorn)
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Dahlenburg
Lüneburger Straße 16, 21368 Dahlenburg
(neben der Buchhandlung Kolibri)
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr und Mi&Fr: 14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

WENN  MAN IHR HÖRGERÄT KAUM
SIEHT, IST ES MEISTENS VON UNS

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ 
gesetzliche Zuzahlung für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.
2 Gültig für alle Hörgeräte der ViO-Hörgeräte-Kollektion, weitere Informationen unter www.vio-kollektion.de
3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das Fachgeschäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

0€ NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

AUF ALLE2 HÖRGERÄTE
3 Jahre Garantie
3 Jahre Verlustabsicherung
3 Jahre Batterien 
inkl. Ladestation
Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
Basis, Economy, Business, 
     Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€

Signia
Intuis 3 RIC

Interton 
Ready2 
CIC NW

Hörtest      Hörgeräte      Hörimplantate      Gehörschutz      Tinnitusberatung      Hausbesuche

Ich freue mich sehr, wieder in Ameling-
hausen vor Ort zu sein. Ich heiße alle 

neuen Kunden und die, die mich bereits aus meiner 
Zeit von 2012-2018 kennen, herzlich willkommen.

kostenfreies
PROBE-
TRAGEN

Josefi ne Oldeland Hörakustikmeisterin

ONLINE Terminbuchung möglich

UNSERE NEUE MITARBEITERIN:

Aus dem Rathaus
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Freiwillige Feuerwehr Raven-
Rolfsen feiert ihr 75-jähriges 
Bestehen

Unter dem Motto „75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ra-
ven-Rolfsen“ feiern wir unser Jubiläum am Sonnabend, 

den 11.06.2022 auf dem Hof Peters in Rolfsen. Gleichzeitig 
richten wir auch die diesjährigen Gemeindewettkämpfe aus. 
Ebenfalls vollzieht sich am Nachmittag die Gründung der Kin-
derfeuerwehr zusammen mit der Wehr Soderstorf. 

Abends findet dann das Dorffest der Faslamsbrüder Ra-
ven-Rolfsen statt.

Folgender Ablauf ist geplant:

12:00 Uhr	 Eintreffen der Wehren 

12:30 Uhr	 Beginn Wettkämpfe der Jugendwehren 

13:30 Uhr	 Beginn Wettkämpfe Aktive Wehr 

15:00 Uhr	 Kaffeetafel 

15:00 Uhr	 Das Blasorchester des 

		  MTV Amelinghausen spielt auf 

15:30 Uhr	 diverse Vorführungen der Feuerwehr 

17:00 Uhr	 Siegerehrungen 

18:30 Uhr	 Beginn Dorffest

Somit laden wir recht herzlich nach Rolfsen ein, um bei küh-
len Getränken und Bratwurst einen schönen Nachmittag zu 
verbringen.

n Jens Dittmann, Schriftführer

�  © blickpixel-pixabay.com

Glasfaserausbau 
in der Gemeinde 
Betzendorf
Informationsveranstaltung am 15. Juni 2022

In der Gemeinde Betzendorf soll das Glasfaser-Netz der Lüne-
com ausgebaut werden. Dank FTTH-Ausbau (Fibre to the 

home) wird die Glasfaserleitung bis ins Haus verlegt. Voraus-
setzung für den Ausbau ist, dass genügend Bürgerinnen und 
Bürger innerhalb der Vorvermarktungsphase einen entspre-
chenden Vertrag unterzeichnen. 

Um über den Ausbau und die notwendigen Schritte zu in-
formieren, lädt die Gemeinde Betzendorf alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Betzendorf herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 15. Juni 2022, 
um 19:00 Uhr, in die Sporthalle Betzendorf (Am Sportplatz 2, 
21386 Betzendorf) ein.

An diesem Abend wird die Gemeinde Betzendorf zusammen 
mit der Firma Lünecom über die Einzelheiten des geplanten 
Ausbaus, die Vorvermarktungsphase sowie die weiteren Schrit-
te informieren.

Die Möglichkeit des eigenwirtschaftlichen Ausbaus der 
Lünecom bietet die große Chance, schnelles Internet zu be-
kommen. Bitte informieren Sie sich an diesem Abend über die 
neuen digitalen Möglichkeiten.

n Stephan Kaufmann
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 p
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Aus dem Rathaus
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Glasfaserausbau 
in der Gemeinde 
Rehlingen:
Es kommt auf 
jeden Vertrag an
Vorvermarktungsphase läuft ab sofort bis zum 13.07.2022

Rehlingen: Die Planung eines möglichen Glasfaserausbaus 
in der Gemeinde Rehlingen schreitet weiter voran. Bei ei-

ner Informationsveranstaltung am 4. Mai stellten die Gemeinde 
Rehlingen und die Firma Lünecom die Pläne und Rahmenbe-
dingungen für den Ausbau und das weitere Vorgehen vor.

Die Firma Lünecom plant einen eigenwirtschaftlichen Aus-
bau, bei dem Glasfaseranschlüsse bis ins Haus verlegt werden. 
Bisher verfügen die Haushalte in der Gemeinde Rehlingen noch 
über Kupferanschlüsse, mit denen die Geschwindigkeit und 
Stabilität eines reinen Glasfasernetzes nicht genutzt werden 
können.

Voraussetzung für den Anschluss an das Glasfasernetz ist 
der Abschluss eines Internetvertrages mit der Firma Lünecom. 
Wer in der Vorvermarktungsphase bis zum 13.07.2022 einen 
Vertrag abschließt, erhält den Hausanschluss kostenfrei, soweit 
der Hausanschlusspunkt maximal 15 m von der Straße entfernt 
ist. Sollte eine Strecke auf Privatgrund von mehr als 15 m be-
nötigt werden, können die Überlängen entweder selber gezahlt 
oder selber hergestellt, bzw. mit einem Leerrohr versehen wer-
den. Wer nach der Vorvermarktungsphase einen Anschluss be-
antragt, muss je nach Zeitpunkt die Anschlusskosten teilweise 
bzw. vollständig selbst zahlen.

Damit der Ausbau überhaupt realisiert werden kann, müs-
sen bis zum 13.07.2022 mindestens 70 % der Haushalte im Ort 
Rehlingen einen Vertrag bei der Lünecom unterschrieben ha-
ben. In Diersbüttel, Ehlbeck und Rehrhof wird eine Quote von 
annähernd 100 % benötigt. Dabei gilt: Eine höhere Quote in 
Rehlingen steigert die Wahrscheinlichkeit eines Ausbaus auch 
in den anderen Dörfern.

Wer sich über die Tarife und weitere Einzelheiten des Aus-
baus des Glasfasernetzes informieren möchte, findet ab so-
fort alle Informationen auf der Internetseite www.luenecom.de. 
Außerdem stehen die Firma Lünecom, unter der Rufnummer 
04131-70 66 777, sowie die Mitglieder des Gemeinderates für 
Fragen zur Verfügung.

n Felix Petersen

Felix Petersen und Roland Waltereit (Firma Lünecom)�  ©Jens Winkelmann

Hartmut  Schmidt 
Tischlerei und Bestattungen
041 32 - 87 77

Hinnerk Grabowski 
Fliesenfachgeschäft
041 32 - 393

Carsten Stelter
Horst  Stelter GmbH 
Bedachung, Sanitär, Heizung 
041 32 - 10 66

Gerrit Ludolph
Elektrobau Ludolph
041 32 - 15 70

Jörn Zimmer / René Lüthje
Autoservice Zimmer GmbH
041 32 -  93 23 87

w w w.handwerk -  amelinghausen.deWir  s ind die  Guten.

Worauf Sie sich verlassen können:

Aus dem Rathaus



Hörgeräte Sögding 
in Amelinghausen
Ihr Hörakustiker 5 x für Sie vor Ort

Der familiengeführte und unabhängige Lüneburger Hör
akustik-Meisterbetrieb von  den Inhabern und Hörakus-

tikmeistern Anne und Christian Sögding eröffnete am 15. Juli 
2021 nach einigen Umbaumaßnahmen und Modernisierungen 
sein Hörakustik-Fachgeschäft in Amelinghausen (Lüneburger 
Straße 40). Der Standort wurde im Frühjahr 2021 von einem 
Mitbewerber durch Hörgeräte Sögding übernommen. Wir freu-
en uns sehr, allen Bürger:innen aus der Samtgemeinde Ame-
linghausen weiterhin eine wohnortnahe  und professionelle 
Hörgeräte-Versorgung anbieten zu 
können“, so der gebürtige Lünebur-
ger Christian Sögding. 

Am 01.01.2022 hat die Hörakus-
tikmeisterin Josefine Oldeland wie-
der die Fachgeschäftsleitung vor Ort 
übernommen. „Ich freue mich sehr, 
wieder in Amelinghausen vor Ort zu 
sein. Ich heiße alle neuen Kunden 
und die, die mich bereits aus mei-
ner Zeit von 2012 bis 2018 kennen, 
herzlich willkommen“, sagt Josefine 
Oldeland. 

Das Ehepaar Sögding und Josefi-
ne Oldeland laden alle Bestandskun-
den und alle neuen Kunden, die einen 
Hörtest, neue Hörgeräte bzw. eine kostenlose und unverbindli-
che Beratung über Hörgeräte wünschen oder sich zum Thema 
Tinnitus und Gehörschutz beraten lassen möchten, ganz herz-
lich in die neuen und modernen Räumlichkeiten ein. 

„Wir bieten selbstverständlich in Amelinghausen auch die 
äußert gefragte ViO-Hörgeräte-Kollektion an. Hier lassen sich 
wunderbar sehr kleine, fast unsichtbare Hörgeräte im Ohr fer-
tigen. Die können kostenfrei zu Hause zur Probe getragen wer-
den.“ so Anne Sögding. 

„Das Beste daran ist, unsere Kundinnen und Kunden erhal-
ten bei der ViO-Hörgeräte-Kollektion immer 3 Jahre Garantie, 3 
Jahre eine 70 %-Verlustabsicherung und 3 Jahre Premium-Hör-
geräte-Batterien/bei Akku-Hörgeräten eine Ladestation kos-
tenfrei beim Kauf dazu und es stehen hier über 250 verschie-
dene Hörgeräte zur Auswahl“.
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Josefine Oldeland�

Firmenportrait

Tel. 04132 933 233  
kanzlei@ra-andreas-will.de · www.ra-andreas-will.de

Andreas Will 
RECHTSANWALT
Lerchenweg 1 (gegenüber Penny) · 21385 Amelinghausen

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

Unter den Eichen 10
212385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Entwurf :: Landhaus Eichenkrug-Anz01-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

Wirtschaft



Hörgeräte Sögding Amelinghausen
Lüneburger Straße 40, 21385 Amelingausen
(ehemalige Räumlichkeit Kind)
Tel. 04132 / 939 03 81 · www.hoergeraete-soegding.de
Montag - Freitag:	 09.00 - 13.00 Uhr
und zusätzlich Mittwoch:	 14.00 - 18.00 Uhr

Weitere Fachgeschäfte von Hörgeräte Sögding:

Hörgeräte Sögding Lüneburg
An Brodbänken 3, 21335 Lüneburg
(gegenüber von Rothardt Leder)

Hörgeräte Sögding Bockelsberg
Universitätsallee 15, 21335 Lüneburg
(gegenüber von EDEKA Tschorn)

Hörgeräte Sögding Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 2, 21391 Reppenstadt
(Am Kreisel, gegenüber vom Penny Markt)

Hörgeräte Sögding Dahlenburg
Lüneburger Straße 16, 21368 Dahlenburg
(neben der Buchhandlung Kolibri)

Unter www.hoergeraete-soegding.de ist auch die 
Onlinebuchung eines Termins möglich.

Außerdem werden alle Hörgeräte-Hersteller geführt, vom 
Nulltarif Hörgerät der gesetzlichen Krankenkassen bis zum Pre-
mium Hörgerät. 

Das Fachgeschäft in Amelinghausen ist Montag bis Freitag 
von 9.00 - 13.00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 14.00 
- 18.00 Uhr geöffnet.  Kostenfreie Parkplätze befinden sich 
vor der Tür und auf dem Hinterhof. Hörgeräte Sögding bietet 
selbstverständlich auch einen Hausbesuchs-Service an.

Bei Fragen melden Sie sich sehr gerne unter Telefon 04132 
- 939 0381 oder unter www.hoergeraete-soegding.de, hier ist 
selbstverständlich die Onlinebuchung eines Termins möglich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort.
n Christian Sögding, Inhaber I Hörakustikmeister I CI-Akustiker und Anne Sög-

ding, Inhaberin I Hörakustikmeisterin
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✆ 04132 939 5627
info@zulassungsdienst-meyer.de

Ihr zuverlässiger Partner bei 
Privat- und Firmenzulassungen

Inh. Jan Meyer
Backhausweg 2
21385 Amelinghausen

Zulassungsdienst

M E Y E R

© BUTENHOFF Werbeagentur · Zulassungsdienst-Meyer-Anz02-91x24_RZ

Zulassungsdienst-Meyer-Anz02-91x24_RZ.pdf   1   14.09.21   16:00AUTOS SIND EIN STÜCK LEBENSQUALITÄT.

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz09-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: von Appen-Anz02-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
www.forstbaumschulen-vonappen.de

von Appen-Anz02-91x24_RZ.indd   1 17.02.21   17:32G&G Immobilien 
H. J. Gewald (eingetr. Kaufmann)

Lüneburger Straße 59
21385 Amelinghausen
Mobil: 0171 - 458 56 16

Entwurf :: GuG-Anz01-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen
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Zwei Bezirkskönigstitel für 
den SV Oldendorf/Luhe
Jannis Rieckmann und Tobias Hahn sichern sich den Titel

SV Oldendorf Bezirkskönige
� © Marie-Luisa Ehrlich

�  © skitterphoto-pixabay.com

Schützenverein Raven-Rolfsen
Jahreshauptversammlung 2022

Der Schießbetrieb in Oldendorf/Luhe 
wurde wieder aufgenommen und die 

Planungen für das Schützenfest 2022 
am ersten Juliwochenende laufen im 
Festausschuss auf Hochtouren.

Nach langer Pause stand auch der 
erste Termin für unsere Königsfamilie 
wieder im Kalender. In Bardowick traten 
die Vereinsmajestäten der Jahre 2019 – 
2021 gegeneinander an, um die Königin-
nen und Könige des Schützenbezirks zu 
ermitteln.

Im Rahmen des feierlichen Bezirkskö-
nigsballs im Bardowicker Schützenhaus 
wurden die neuen Titelträger durch Be-
zirkspräsident Carsten Diercks prokla-
miert.

Gleich zwei Titel gingen an den 
Schützenverein Oldendorf/Luhe. Un-

ser Schützenkönig Tobias 
Hahn setzte sich mit ei-
nem 217,3 Teiler gegen 16 
Konkurrenten durch und ist 
neuer Bezirkskönig 2022. Wieder einmal 
bewies er sein Können, nachdem er sich 
2019 schon den Kreiskönigstitel sichern 
konnte.

Jannis Rieckmann vertrat unseren 
Schützenverein für die Lichtpunktschüt-
zen und wurde neuer Bezirksminikönig 
2022. Über diesen Erfolg freuten sich 
auch besonders die drei Jugendsportlei-
ter Simone Dammann, Andrea Lüddens 
und Tobias Hahn, die Jannis wöchentlich 
auf unserem Schießstand trainieren.

Einen Orden mit einem tollen 3. Platz 
aller Adjutantinnen konnte sich Adriane 
Abendroth sichern.

Nach den Ehrungen wurde nach lan-
ger Zeit endlich wieder das Tanzbein 
geschwungen. Die Vorfreude auf die 
nächsten Aktivitäten unseres Vereines 
steigt. Wie immer sind Interessierte bei 
uns herzlich willkommen. Informationen 
gibt es unter www.oldendorf-luhe.de

n Marie-Luisa Ehrlich

„Durch die Pandemie ist das Schützenwesen fast zum 
Erliegen gekommen“  - mit diesen Worten eröffnete 

der 1. Vorsitzende Matthias Landt seinen Vorstandsbericht im 
Schützenhaus in Raven. Trotz der vielen ausgefallenen Veran-
staltungen konnte er dennoch über drei wichtige und schöne 
Ereignisse im Schützenverein Raven-Rolfsen berichten: das 
Sommervergnügen im September 2021 (Bericht dazu in LN 
Nov. 2021); der Anschluss des Schützenhauses an das Glas-
fasernetz in Raven und der Ausflug der Pokalmannschaft mit 
Abendessen im Oktober zur Seeterrasse in Behringen. 

Matthias Landt wurde bei den Vorstandswahlen einstimmig 
als 1. Vorsitzender in seinem Amt bestätigt. Die Schriftführerin 
Anja Alich hat nach neun Jahren aus beruflichen Gründen das 
Amt aufgegeben und wurde mit großem Bedauern von Matth-
ias Landt aus dem Vorstand verabschiedet. Vor der Vorstands-

wahl ist Eberhard Blöhdorn in den Schützenverein 
eingetreten und wurde anschließend  einstimmig 
zum neuen Schriftführer gewählt. Alle weiteren Ämter im er-
weiterten Vorstand konnten sehr zügig durch Neu- oder Wie-
derwahl besetzt werden. Nur das Amt der Damenwartin wurde 
vorläufig neu besetzt. 

Sportliche Auszeichnungen wurden keine vergeben und die 
Ehrung der langjährigen Mitglieder wurde auf das Schützen-
fest verschoben. Anhand des vorläufigen Ablaufplanes für das 
Schützenfest 2022 erläuterte Matthias Landt die notwendigen 
Veränderungen. In der anschließenden Diskussion wurden auch 
Lösungen für kleinere Teilprobleme gefunden. Der Kassenwart 
Hans-Hermann Lühr konnte zwei sehr positive Kassenberichte 
vorlegen, da die Ausgaben sehr moderat waren.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Jetzt anmelden für 
Flohmarkt von TuS 
Hertha in Betzendorf!

Im Rahmen der Einhundert-Jahrfeier des Sportvereins findet 
am 03. Juli, von 10.00 bis 14.00 Uhr, ein großer Flohmarkt auf 

dem Betzendorfer Sportplatz statt. Bei der Organisation der 
Stände wird TuS Hertha vom Dorfverein Tellmer unterstützt. 
Die Teilnahme ist nur für Privatpersonen möglich. Räumt eure 
Schränke, Keller, Garagen und Dachböden auf und meldet euch 
an! bei Elke Ott (0160 95469325) oder Doris Meyer (0176 
44590228)

n Meta Mettjes 

Betzendor f

Sport
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Endlich wieder was los 
im MTV Lauftreff
Anfängertraining und Staffelmarathon begeistern

Großer Andrang beim Anfängertag�  © Dr. Rüdiger Carlberg

Staffel MTV II mit Daniel Wolters
 � © Dr. Rüdiger Carlberg
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Am 20. April begann der neue An-
fängerkursus, auch für Wieder-

einsteiger. Fünf Neulinge und 7 Wie-
dereinsteiger erschienen zum ersten 
Schnuppertraining. Die Trainerinnen, 
Steffi Fehse und Johanna Voutta, sowie 
Trainer Rüdiger und Lauftreffleiter Ger-
hard freuten sich über so viel  Zulauf. Nun 
wird Woche für Woche das Laufpensum 
gesteigert, bis alle Teilnehmer*innen in 
der Lage sind 30 Min., 45 Min. oder viel-
leicht sogar 60 Min. am Stück zu laufen. 
Mittlerweile wurde, die doch sehr große 
Gruppe, in eine Wiedereinsteiger- und 
eine Anfängergruppe geteilt. Ende Juli 
wird dann der Abschlusslauf folgen. Zwi-
schenzeitlich wird es 2 Theorieabende zu 

den Themen Lauftechnik und Ernährung 
geben.

Beim Hamburg Marathon, der auch als 
Staffel zu bewältigen war, hat der Lauf-
treff 4 Staffeln am Start gehabt. Wie-
der mal schnellste Staffel in 3:17:48 Std. 
war Staffel I mit Frank Thiedemann, Max 
Langer, Julia Thiedemann und Matthi-
as Schramke und damit auch schnellste 
Staffel aus dem Landkreis. Besonders 
gefreut hat den Lauftreff, dass in Staf-
fel II und Staffel IV mit Marianne Witz 
und Daniel Wolters zwei Lauftreffler 
vom SOS Hof Bockum inkludiert waren. 
Betreut durch die anderen Staffelteil-
nehmer*innen Uschi Husmeier, Ingrid 
Ott-Müller, Sandra Fromke und Rüdiger 

Carlberg konnten beide sehr gute Er-
gebnisse zum Staffelergebnis beitragen. 
Erstmals dabei waren Astrid und Phelino 
Ruske, Kerstin Smidt und Katrin Zacha-
rias. 

n Dr. Rüdiger Carlberg

Die Mitglieder begrüßten es, dass endlich nach zwei Jahren 
wieder eine JHV in Präsenz stattfinden konnte. Es wurden 

neue Weichen für die Zukunft gestellt. Die Vorstandsmitglieder 
wurden in ihren Ämtern bestätigt, bis auf das Amt des Sport-
warts. Udo Verhoeven wollte seine Arbeit nach knapp 20 Jahren 
beenden. Neu gewählt wurde Jochen Günther.

Der Kassenwart konnte berichten, dass trotz Corona die Hal-
lenplätze gut ausgelastet waren und viele Spieler aus anderen 
Vereinen, besonders aus Lüneburg, deren Hallen geschlossen 
waren, beim TCA gebucht haben. Sie waren von der neu reno-
vierten Halle mit neuem Teppichboden etc. sehr angetan. Dabei 
kam dem TCA das neu eingerichtete online-Buchungssystem 
zugute. Die Spieler können ihre Hallenzeiten vom PC aus oder 
per Handy reservieren. Die automatische Abrechnung ist zu-
dem eine Erleichterung für die Hallennutzer. 

Die Mehrzahl unserer neuen Gäste wird im kommenden 
Winter wieder bei uns spielen; besonders, weil sie anschließend 
in der Gastronomie bei einem frisch gezapften Bier Match
analyse beitreiben können.

In 2020 wurde die Beleuchtung in der 3-Feld-Halle erneuert, 
indem LED-Röhren installiert wurden. Es wird von den Spielern 
als sehr angenehm empfunden. In 2021 konnte endlich der 
Parkplatz vor und neben der Halle gepflastert werden. Bei der 
Gelegenheit ist auch eine E-Ladesäule mit zwei Anschlüssen 
vor der Halle aufgestellt worden.

Aufgrund der regen Nachfrage bietet der TCA ab sofort eine 
Zweitmitgliedschaft an für Spieler, die in einem anderem Verein 
Vollmitglied sind.

 Wir wünschen allen Beteiligten viel Erfolg und natürlich 
auch den notwendigen Spaß! 

n TCA-Team, Brigitte Waltereit

TCA Jahreshauptversammlung
Bericht zur JHV vom 30.04.2022

Sport
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Lennard Lukowitz holt 
Bezirksmeistertitel

Der stolze Bezirksmeister�  © MTV Amelinghausen

Harmonische 
Jahreshauptver-
sammlung im MTV

Nachdem im letzten Jahr coronabedingt eine Doppelsitzung 
für die Jahre 2019 und 2020 abgehalten werden musste, 

konnte in diesem Jahr die Sitzung turnusgemäß durchgeführt 
werden. 24 Mitglieder und 6 Gäste konnte der Vorsitzende  Dr. 
Rüdiger Carlberg begrüßen. Zum Beginn der Sitzung stellte 
der Vorsitzende einige sportliche Erfolge heraus, die trotz der 
Pandemie erzielt wurden. Besonders die Entwicklung der Hand-
ballsparte, die internationalen Erfolge durch Dr. Dorit Stehr, die 
Top Ergebnisse der W65 Damen im Langstreckenlauf und die 
Durchführung der Kinderolympiade und des Heideköniginnen 
Pokals, wurden vom Vorsitzenden skizziert.

Finanziell ist der Verein, trotz großer Mitgliedereinbußen und 
ausgefallener Veranstaltungen in 2020 und 2021, immer noch 
stabil. Das Verwaltungsduo Steffi Fehse/Lilia Schweigert und 
der Vorstand wurden einstimmig entlastet. Bei den Vorstands-
wahlen wurden Julia Meyer (Schriftwartin und Stellvertreterin 
des 1. VS) sowie Gerhard Müller (Sportwart) für eine weitere 
Amtszeit bestätigt. Als neuer Beisitzer für Kinderbelange wur-
de Benjamin Heise gewählt. Nach fünfzehnjähriger Vorstands-
zugehörigkeit wurde Christiane Wolter mit Wehmut aus dem 

Vorstand verabschiedet. Einstimmig bestätigt wurden alle  
Spartenleiter*innen, sowie der Ehrenrat. 

Der Zukunft sieht der MTV-Vorstand sehr positiv entgegen. 
Mit der Neuschaffung eines Kinder- und Jugendjudoangebo-
tes durch Sergej Pupa,  die Entwicklung einer Badmintonsparte 
durch Stefan Witte und Florian Schütze sowie die Erweiterung 
des Yoga-Angebotes durch Nicole Dahle, ist das MTV-Angebot 
noch breiter aufgestellt. Außerdem ist die Mitgliederentwick-
lung seit Anfang 2022 wieder sehr erfreulich.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Wehmütige Verabschiedung von Christiane Wolter�  © MTV Amelinghausen

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sonnenschutz.

Entwurf :: Karsten_Rieckmann-Anz03-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur © BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

Ein wahrer Maifeiertag für Lennard 
Lukowitz und seine Trainerin Steffi 

Fehse in Stade. Bei den Beziksmeister-
schaften des NLV (Niedersächsischer 
Leichtathletik Verband) des aus 10 
Landkreisen bestehenden Bezirks Lü-
neburg, konnte Lennard im Blockwett-
kampf-Lauf mit hervorragenden Leistun-

gen den 1. Platz in der AK M14 erringen. 
Im Blockwettkampf-Lauf, bestehend aus 
den fünf Disziplinen 100-m-Lauf, 80-m 
-Hürdenlauf, Weitsprung, Schlagball-
wurf und 2000-m-Lauf, konnte Lennard 
die Konkurrenz weit hinter sich lassen. 
Der MTV gratuliert Lennard und seiner 
Trainerin recht herzlich.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Sport
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100 Jahre 
TuS Betzendorf 
Eine Jubiläumsfeier über 2 Wochenenden vom 01.07.2022 bis zum 
10.07.2022

Betzendor f

Fußballmannschaft von TuS Hertha�  © TuS Hertha

Andreas Constien gewann den Jagdpokal, Amelie-Marie Ehrlich ist die Keller-
königin 2022�  © Marie-Luisa Ehrlich
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Reichlich Sport, Mitmach-Programme, Kinderdisco, Feu-
erwerk der Turnkunst, Frühschoppen, Fußballturnier, Vol-

ker Rosin, die 5-köpfige Partyband „Eightzero“ aus Hamburg, 
„Slowly Riders“ aus Finnland, …

Schaut in den Flyer, streicht alle euren 
bisherigen Vorhaben in der Zeit und 

kommt zu den Feierlichkei-
ten von TuS Hertha Bet-

zendorf!
n Vorstand des TuS 

Hertha Betzendorf

Endlich feiern 
wir wieder!
Tag des Schützenvereins Oldendorf/Luhe weckt die 
Vorfreude auf das nahende Schützenfest  
vom 01.07. bis 03.07.2022

Nachdem unser Vereinsleben längere Zeit eingeschränkt 
war, geht es zur Freude aller Mitglieder endlich wieder 

los.
Neu eingeführt wurde der „Tag des SV Oldendorf“, der am 

14. Mai stattfand und allen die Gelegenheit gab, sich wieder 
zu treffen.

Endlich wurden wieder Schießwettbewerbe ausgeschos-
sen und einige Siegerehrungen aus den beiden letzten Jahren 
nachgeholt. Vereinssportleiter Jochen Rund konnte an die-
sem Tag viele Nadeln an Vereins- und Kreismeister 2021 und 
2022 aus allen Sparten und Altersklassen überreichen.

Auch begannen die Schießwettbewerbe auf den Gründer-
pokal und die Ehren- und Bürgermeisterscheibe.

Proklamiert wurden an diesem Tag auch der Sieger des 
Jagdpokals und des Kellerkönigs.

Auf den Titel Kellerkönig/in können alle Schützinnen und 
Schützen an den jeweiligen Übungsabenden einen Wer-
tungsschuss abgeben. Der Schütze/die Schützin des bes-
ten Schusses wird zum/zur „Kellerkönig/in des Monats“ 
ernannt. Von September 2019 bis April 2022 haben wir 17 
Monats-Kellerkönige ermitteln können, die nun unterein-
ander ihren Sieger/ihre Siegerin ausgeschossen haben. Mit 
einem 74 Teiler konnte sich Amelie-Marie Ehrlich mit dem 
Lichtpunktgewehr durchsetzen und erhielt als Kellerkönigin 
2020/22 einen großen Orden.

Den Jagdpokal 2021/2022 in Form eines Keilers konn-
te sich endlich Andreas Constien sichern. Nachdem er sich 
2019 noch knapp mit dem 2. Platz begnügen musste, gelang 
es ihm in diesem Jahr mit seinem Schuss am nächsten an 
einen 555 Teiler heranzukommen.

Anschließend wurde noch in gemütlicher Runde zusam-
mengesessen. Die Vorfreude auf das bevorstehende Schüt-
zenfest vom 1. bis 3. Juli steigt. Den genauen Festablauf ver-
öffentlichen wir in der kommende Ausgabe.

n Marie-Luisa Ehrlich

Sport



Weltumwelttag am 05.06.2022
Seit dem 5. Juni 1972 feiert die Welt den Weltumwelttag. 

Dieser Tag dient zum Feiern und Ehren unserer Erde und zum 
Schutz der Umwelt. Das Ziel ist es, die Landschaft und die Na-
tur zu erhalten. Außerdem soll dieser Tag die Zerbrechlichkeit 
des natürlichen Kreislaufes zeigen. Durch Aktionen, wie Recyc
ling und Maßnahmen gegen die Naturzerstörung wird das Um-
weltbewusstsein bei allen Menschen ausgeprägt.

Grünes Wunder
Der Regenwald ist die grüne Schatzkammer unserer Erde. Wie du 

sicherlich weißt, produzieren Bäume den für uns überlebenswichtigen 
Sauerstoff, und die riesigen Flächen voller Bäume tragen zum großen 
Teil dazu bei, uns diesen zu liefern.

Außerdem sind die im Regenwald stehenden Bäume oft sehr alt, 
da sie jahrzehntelang im tiefsten Wald standen und für Menschen 
unerreichbar waren. Zudem liefern sie einen großen Lebensraum für 
Menschen und Tiere. Mit der Rodung werden diese vertrieben oder 
sterben. 

Wozu werden die Bäume gerodet?
Das Material, das aus der Rodung gewonnen wird, wird zum Bauen 

oder Verbrennen und der Herstellung von Papier verwendet. Die dadurch 
entstandenen freien Flächen werden in Ölpalm- oder Sojaplantagen, Rin-
derweiden oder zur Ausbeutung von Bodenschätzen (Eisen, Gold, Öl oder 
Gas) genutzt.

Aber auch wir, viele Kilometer weit entfernt, sind daran beteiligt. Denn 
unser eigenes Einkaufs- und Konsumverhalten trägt dazu bei. Greifen wir 
zu kostengünstigen Produkten, sind diese oftmals nicht nachhaltig her-
gestellt. Daher helft ihr schon, indem ihr auf die Beschreibungen schaut 
und bewusster einkauft!

158.000 km2/Jahr 
gerodete Fläche

Folgen der Waldrodung
Der Wasserkreislauf wird beeinflusst. Für gewöhnlich gibt 

ein Baum jeden Tag bis zu 1.000 l Wasser an die Atmosphäre 
ab. Aufgrund der Abholzung jedoch fließt das Wasser einfach 
ab und sickert in den Boden. Da das Wasser nicht „recycelt“ 
werden kann, können sich auch keine Wolken bilden. Das hat 
zur Folge, dass sich Trockengebiete ausbreiten.

Die Bäume und Torfmoore produzieren nicht nur Sauerstoff, 
sondern speichern auch Kohlendioxid (CO

2
). Durch die Abhol-

zung gelangt das schädliche CO
2
 aber vermehrt in die Luft und 

erwärmt die Erde.
Durch die Rodung wird der Boden unfruchtbar. Das heißt, 

es kann nichts angebaut werden. Die sogenannte Humus-
schicht kann sich nicht mehr bilden. Normalerweise zersetzt 
das feuchtwarme Klima Blätter, Pflanzen und tote Tiere durch 
Pilze und Bakterien. So werden Nährstoffe freigesetzt, die die 
heranwachsenden Pflanzen aufnehmen. Ohne Bäume jedoch, 
werden die Nährstoffe weggespült und es bildet sich auf Dauer 
keine Humusschicht.

Was verstehen wir unter Umwelt?
Zur Umwelt zählt alles um uns herum, was du sehen, hören, 

riechen und schmecken kannst. Hierbei wird zwischen zwei Ar-
ten unterschieden:
1.	 deine Umwelt, wozu Familie, Freunde, Häuser, Auto und 

Straßen gehören
2.	 natürliche Umwelt, wozu Tiere, Pflanzen, Erde, Wasser und 

Luft zählen

Regen 
sickert in 
Boden

Wasser verdunstet 
und gelangt in 
Atmosphäre

Wolke 
bilden sich, 
es kommt zu 

Regen-
schauer

Kids & Co.
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Die Erderwärmung ist schuld daran, dass sich das Wasser 
der Ozeane ausdehnt und die gestiegene Lufttemperatur die 
Gletscher und Eisschilde zum schmelzen bringt, wodurch das 
geschmolzene Wasser vom Festland in die Ozeane fließt. Die 
Ursache sind die von Menschen verursachten Treibhausgas-
freisetzungen. Dadurch besonders bedroht sind Inselstaaten 

150 Millionen Tonnen 
Plastik im Meer

Verschmutzung der Meere
Wenn man an Müll im Meer denkt, denkt man zu aller erst 

an sichtbaren Abfall, wie Plastikprodukte. Doch haben wir 
auch ein großes Problem mit nicht sichtbaren Teilchen. So-
genanntes Mikroplastik ist eine große Bedrohung, 
für Mensch und Tier! Diese kleinen Teilchen 
stammen oftmals aus Haushalts-Chemi-
kalien und Pflegeprodukten, die durch 
unser Schmutzwasser auf einem lan-
gen Weg ins Meer gelangen. Mee-
reslebewesen aller Größen nehmen 
die Teilchen auf und die sich in ihnen 
festsetzen. Fangen wir nun z. B. einen 
Fisch, nehmen wir beim Verzehr auch 
die Teilchen auf.

In großen Teilen des Abfalls, der im Meer 
schwimmt, verfangen sich viele Meerestiere. 
Oftmals handelt es sich um Tiere, die auch mal an 
die Oberfläche müssen, um Luft zu holen. Verfangen sie sich 
in Abfall, können sie nicht mehr frei schwimmen und ertrinken. 
Auch das Fressen ist sehr gefährlich. Schildkröten bespiels-
weise ernähren sich unter anderem von Quallen. Durchsichti-
ge Plastiktüten sehen Quallen oft ähnlich und die Schildkröten 
fressen diese. Dadurch verstopft das Verdauungssystem und 
die Tiere verhungern und die Giftstoffe machen sie krank.

Die Erderwärmung hat Folgen!

Wie kommt denn der Müll 
überhaupt ins Meer?

In vielen Ländern, vor allem in den ärmeren, gibt es keine 
richtige Müllentsorgung. Die Menschen werfen 

dann ihren Müll achtlos in die Natur. Durch 
Wind, Überschwemmungen oder der 

direkten Entsorgung in Flüssen oder 
ins Meer, gelangt der Abfall ins of-
fene Wasser. 

Auch von Schiffen wird viel 
Müll heruntergekippt oder sie ver-
lieren Teile ihrer Ladungen unter-

wegs während eines Sturms. Dazu 
gehören auch Fischernetze, die bei 

der Arbeit mit ihnen verloren gehen. So 
treiben sie immer Wasser und Tiere ver-

fangen sich darin. Oftmals können sie sich nicht 
daraus befreien und verletzen sich und sterben dann.

Wie bereits erwähnt, kommt viel Mikroplastik durch unser 
Schmutzwasser in die Meere. Allein, wenn du deine Kleidung 
wäschst, die oft aus künstlichen Fasern besteht, gelangen trotz 
der Filter die kleinen Teilchen ins Meer oder in die Flüsse. Auch 
durch Pflegeprodukte gelangt Mikroplastik über unser Abwas-
ser ins Meer. 

Warum ist Plastik sonst noch 
gefährlich?

Da Plastik nur sehr langsam verrottet, bleibt es lange im 
Wasser. Eine Plastiktüte kann bis zu 20 Jahre im Wasser 
treiben. Außerdem zieht Mikroplastik Gifte an und speichert 
diese.  Plastik zerstört auch ganze Lebensräume, wie Korallen-
riffe, Seetangwälder, Seeberge und Küsten.

und Länder mit breiter Küstenfläche sowie tief liegendes Hin-
terland. Die Bedrohungen sind erhöhte Flut- und Sturmschä-
den, das Abtragen (Erosionen) von Stränden und Steilküsten, 
Überschwemmungen, erhöhter Grundwasserspiegel und das 
Eindringen von Salz in Grund- und Oberflächenwasser. Der er-
höhte Salzgehalt kann Pflanzen schaden.

Kids & Co.
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StammAdressen-
verzeichnis

Das Verzeichnis 
wir an dieser 
Stelle aktuell 
gehalten und 
von hier in die 
jewelige neue 
Ausgabe als Bild 
eingefügt.

sozialer Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 977

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Jana George (Geschäftsbereichsleiterin)
Koordination differenzierter 
sozialpädagogischer Angebote
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Verwaltungsservice)
Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 912

Julia Petersen (Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns
 (Pädagogischer Service)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsbeistandschaften,
Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979

Gisela Mindt (Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Samtgemeindejugendpfl ege
Florian Langanke
Offene Kinder- und Jugendarbeit, 
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Ihr findet uns unter: www.butze.com

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Stups Soderstorf
Westerfeld 1, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 932 849

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Schuldnerberatung
Im Beratungs- und Familienzentrum:

Anke Gottwald
Lebensraum – Diakonie Lüneburg
Nach telefonischer Anmeldung: 
Tel. 04131 - 7492 14

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Stefanie Mallett

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0175 - 44 16 742
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Kinderganztagesgruppe „Kleine Strolche“
Birgit u. Sebastian Markmann
Tel. 04132 - 933 2220

Kindertagespflege „Schlaue Füchse“
Ivonne Binnoit
Tel. 0157 - 365 815 14

Tagesmutter Simone Petrik
Tel. 04132 - 933 124

Tagesmutter Nadine Wandelt
Tel. 04132 - 649 9643
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Bildungs
gutscheine der 
Gemeinde  
Amelinghausen
Auch in diesem Jahre findet das im Jahr 
2013 gestartete Projekt zur Förderung der 
vorschulischen Bildung seine Fortsetzung. 
In den kommenden Tagen werden Familien 
mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Amelinghausen für ihre ein- bis (unter) 
dreijährigen Kinder Post erhalten.

Durch die Ausstellung von Bildungs-
gutscheinen unterstützt die Ge-

meinde Amelinghausen finanziell den 
Besuch von frühkindlichen Betreuungs- 
und Bildungseinrichtungen.

Allen Eltern von Kindern im Alter von 
ein bis (unter) drei Jahren mit Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde Amelinghau-
sen werden die Gutscheine im Wert von 
bis zu  360,00 € direkt zugeschickt.  
Voraussetzung für die Einlösung ist die 
Betreuung des Kindes in einer anerkann-
ten Einrichtung für frühkindliche Betreu-
ungs- oder Bildungseinrichtung auf dem 
Gebiet der Gemeinde Amelinghausen. 
Die dafür entstehenden Kosten können 
mit bis zu 30 € pro Monat übernommen 
werden. Für Kinder, die das erste Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, kann ein 
entsprechender Antrag auf Ausstellung 
eines Bildungsgutscheins gestellt wer-
den.   

Für Fragen zu den Bildungsgutschei-
nen steht Frau Gisela Mindt im Bera-
tungs- und Familienzentrum, Zum Lo-
pautal 14, Amelinghausen, gerne zur 
Verfügung, unter der Telefonnummer 
04132/920972 oder per E-Mail: gisela.
mindt@samtgemeinde-amelinghausen.
de.

Freundliche Grüße aus dem Bera-
tungs- und Familienzentrum

n Gisela Mindt, Jana George

Kinder, Jugend & Soziales
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Unsere Vorschulkinder unterwegs
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Kindergarten S    derstorf

für ein lebhaftes Miteinander

Neues aus dem 
Kindergarten 
Oldendorf

Im Rahmen einer Projektwoche zum Thema Verkehrssicher-
heit und Feuerwehr gab es spannende Themen zu erarbeiten. 

Gestartet haben die Vorschulkinder mit dem Programm “Auf-
gepasst mit Adacus“ in Zusammenarbeit mit dem ADAC. Hier 
werden die Kinder spielerisch an die Rolle als Fußgänger heran-
geführt. Weiter ging es mit einem theoretischen Teil, wie das 
Kennenlernen von Verkehrsschildern und deren Bedeutung. 

Nach der Theorie folgte der praktische Teil. Auf einem Fahr-
radparcours konnten die Kinder zeigen, wie geschickt sie mit 
dem Fahrrad sind. Am nächsten Tag brachen wir bei bestem 
Wetter zu einer Fahrradtour Richtung Schwindequelle auf. 
Nach einem stärkenden Picknick und einem leckeren Eis auf 

dem Hof der Familie Heuer, ging es wieder in Richtung Kinder-
garten. 

Zudem stand in der Woche auch der Besuch der Freiwilli-
gen Feuerwehr an. Die Kinder bekamen wichtige Informationen 
zum Verhalten im Falle eines Brandes, sahen einen Feuerwehr-
mann in voller Schutzausrüstung, durften selbst einen Feuer-
wehrschlauch abrollen und halten und natürlich die Feuerwehr-
autos erkunden. 

Das Kindergartenteam möchte sich noch einmal recht herz-
lich bei der freiwilligen Feuerwehr Soderstorf, insbesondere bei 
den helfenden Eltern, für den tollen Vormittag bedanken.

n Anke Schumann

Unser Apfelprojekt, welches wir im Spätsom-
mer letzten Jahres begonnen hatten, neigt 

sich dem Ende zu. Der gemalte Apfelbaum an 
unserem Gruppenfenster hat nun eine Viel-
zahl an rosa/weißen Blüten bekommen, und 

so schließt sich der Jahreszyklus. Noch 
einmal haben wir uns daran erinnert, 

was wir alles aus den im Herbst ge-
ernteten Äpfeln gemacht haben. 

Dies haben wir in einem kleinen 
„Apfelkochbuch“ zusammen-
getragen und gemeinsam mit 
einem kandierten Apfel zum 
Mutter/Vatertag an unsere 
Eltern verschenkt. Jetzt kön-

nen wir uns neuen Herausfor-
derungen stellen. 
Zunächst wollen wir unsere 

neugewonnene Freiheit dafür nut-

zen, einige Ausflüge zu unternehmen. Gern wollen wir sehen, 
wie der Spargel gestochen wird und uns gegenseitig besuchen, 
um zu sehen, wie es bei den anderen Kindern zu Hause ist. W,ir 
wissen schon jetzt, dass es dort viel zu sehen und zu erleben 
gibt. 

Außerdem bereiten sich unsere Schukis schon auf ihren Ab-
schied im Sommer vor und auch hierfür muss noch ein Fest 
geplant und etwas geprobt und geübt werden (geheim!) davon 
können wir dann später berichten.

Jetzt wünschen wir allen einen schönen Frühling
Bis bald, die Kinder und das Kigateam
n Claudia Babbe

kandierte Äpfel�  © Michaela JahnkeApfelkochbuch�  © Michaela Jahnke

Kinder, Jugend und Soziales
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Jahreshauptversammlung des Kindergarten- 
und Schulfördervereins Betzendorf

Am 24.03.22 hielten wir unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Online-Format ab. Leider waren nur wenige 

Mitglieder dabei; wir hoffen im nächsten Jahr in Präsenz viel-
leicht wieder mehr Gäste begrüßen zu können. 

Nach den Formalien, wie der Entlastung des Vorstands und 
der Kassenprüferin Frau Witte, die wie immer alles in bester 
Ordnung vorweisen konnte, gab es noch einen kurzen Rückblick 
auf das Jahr 2021. 

Finanzielle Unterstützung gab es im letzten Jahr für fortlau-
fende Projekte, wie die Frühbetreuung in der Schule, für das 
Ergo Projekt mit Frau Gotza, das Musikprojekt von Frau Gene-
rotzky und den Schwimmunterricht für die 4. Klasse. Es gab 
Pausenkisten für den Kindergarten und die Grundschule, und 
im Kindergarten war im Herbst der Kiepenkasper zu Besuch.

Im Januar folgte das Präventionsprojekt von Dunkelziffer e.V. 
und der pädagogischen Theaterwerkstatt in der Grundschule. 

Im Anschluss folgte dann ein Austausch über zukünftige 
Ideen und Projekte. Fest steht, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder den Schwimmunterricht finanzieren wollen. Auch die 
anderen Projekte werden wir geplant fortgesetzt. 

Sowohl Kindergarten als auch Grundschule planen dieses 
Jahr ein paar Anschaffungen und Renovierungen; auch hier 
wollen wir gerne unterstützen, wenn es konkrete Wünsche 
gibt. Wir bleiben dran!

Vielen Dank an alle Mitglieder und großzügigen Unterstützer, 
ohne die all diese Projekte nicht möglich wären. 

n Katharina Dietze, 2. Vorsitzende

Willkommen nach 
so langer Zeit …

Ein Stück Normalität ist zurück in un-
serem Kindergarten-Alltag! Seit dem 

20.03.22 dürfen wir wieder Eltern, Erzie-
hungsberechtigte, Omas und Opas etc. 
in unserem Kindergarten begrüßen. Zwar 
ist das weiterhin mit Auflagen verbun-
den, aber wir empfinden es als äußerst 
angenehm, bringende und abholende El-
tern nicht mehr vor der Tür stehen lassen 
zu müssen. Auch wichtige „Tür-und-An-
gel-Gespräche“ können so nun wieder in 
normaler Umgebung vorteilhafter statt-
finden.

Wie so Vieles hatte auch die Zeit 
des „Draußenbleibens“ zwei Seiten. Be-
stimmt hat den Kindern die Mama oder 
der Papa morgens gefehlt, anderseits 
konnten sie sich teilweise besser lösen, 

sich selbstständiger An- und Ausziehen 
sowie Verantwortung für das Prozedere 
(Sachen an den Platz hängen und stel-
len, Händewaschen) übernehmen. 

Auch manche Eltern haben da einen 
Vorteil für sich entdeckt und begleiten 
ihr Kind nun seltener bis in die Gardero-
be, sondern übergeben es, wie bisher, an 
der Eingangstür. 

Wie auch immer: Beides ist toll und 
richtig! Wir jedenfalls sind froh und 
dankbar, diesbezüglich jetzt keine Vor-
gaben mehr machen zu müssen sondern 
Eltern und Kindern die Wahl, je nach Be-
findlichkeit vorzugehen, wieder überlas-
sen zu können.

Team Kindergarten Rehlingen
n Fotos und Beitag: Christa Wieckhorst

Patenschaften und ehrenamtliche Aufgaben in verschiede-
nen Bereichen, können Geflüchteten das Ankommen in der 

Samtgemeinde Amelinghausen erleichtern:                                                                                           

  Alltagshilfen, Behördenangelegenheiten, Arztbesuche, Frei-
zeitmöglichkeiten, Hausaufgabenhilfe, Deutsche Sprache im 
Alltag erfahren, ins Gespräch kommen, vielleicht bei einem ge-
meinsamen Koch- oder Spieleabend, einem Spaziergang oder 
bei der Gartenarbeit fördert die Motivation und das Selbstver-
trauen, sich mit der deutschen Sprache zu beschäftigen.                                            

                               Die Mitarbeiter im Beratungs- und Familienzentrum beglei-
ten Sie in Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. Wir bieten regelmä-
ßige Austauschtreffen, Beratung und Information an. Jede/r 

Ehrenamtliche für 
Geflüchtete aus der 
Ukraine gesucht!
Um in Deutschland Fuß fassen zu können, brauchen die 
Menschen, die ihre Heimat auf der Suche nach einem sicheren Ort 
verlassen haben, dringend Unterstützung und Hilfe.
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ist willkommen, es gilt aber für alle zu beachten, dass bei der 
ehrenamtlichen Begleitung von Kindern und Jugendlichen die 
dafür vorgesehenen Kinderschutzvorgaben und Richtlinien zu 
beachten sind. Die Vorlage eines Führungszeugnisses ist dabei 
unabdingbar. 

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie sich ehrenamtlich 
um Geflüchtete kümmern möchten bei Britta Witt, Telefon 
04132 - 920 971 oder per Mail unter: britta.witt@samtgemein-
de-amelinghausen.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Beratungs- und Familienzentrum
n Britta Witt
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Der Frühling ist da!
� Fotos: © Kindergarten Amelinghausen

Auch wenn wir zu jeder Jahreszeit und 
bei nahezu jeder Witterung alle Ge-

legenheiten ergreifen, mit den Kindern 
draußen zu sein, macht das Ganze im 
Frühling natürlich viel mehr Spaß. Ein-
fach nur die Schuhe anziehen, Cappy 
aufsetzen und raus! 

Dabei beobachten wir gerade im Mo-
ment, wie die Kinder auf dem Spielplatz 
oder bei Ausflügen in den Wald selbst 
bewusst feststellen, dass sie dieses Jahr 
Dinge erreichen können, die letztes Jahr 
noch unerreichbar schienen; Laufrad 
fahren, auf Bäume klettern oder einen 
Baumstumpf tragen. Die Kinder nehmen 
ihre Entwicklung und ihr Wachsen be-
wusst wahr!

Aber nicht nur die Kinder wachsen 
und gedeihen diesen Frühling bei uns  – 
die Natur zeigt uns aufs Neue, was sie 

für Schätze für uns bereithält. Die Kin-
der haben bei uns die Möglichkeit in zwei 
Hochbeeten Gemüse, Salat und Kräuter 
zu säen und zu setzen.

So erleben sie ganzheitlich, wie aus 
den kleinsten Dingen, mit der richtigen 
Pflege, etwas Großes entstehen kann! 
Zudem übernehmen sie Verantwortung 
für etwas Lebendiges, probieren Neu-
es aus und erleben den Erfolg, etwas 
mit den eigenen Händen geschaffen zu 
haben, das man dann auch noch essen, 
bzw. probieren kann. Bei den vielfältigen 
Lebensmitteln, die wir gepflanzt haben, 
probiert so manches Kind bestimmt et-
was, was es noch nicht kannte!

Wir alle wünschen auch Ihnen einen 
sonnigen Frühling. 

Das Kindergarten-Team
n Oliver Koch

Kinder, Jugend und Soziales
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Ein „grüner“ 
Nachmittag für 
Betzendorf

Der Schulelternrat, unter Leitung von Frau Maack, hat im Mai 
zum Schulgarteneinsatz aufgerufen und die Resonanz war 

überwältigend. In kurzer Zeit wurden die Wege wieder heraus-
gearbeitet, mit Mulch ausgeschüttet, die Beeteinfassungen er-
neuert und die Beete von den Wildkräutern befreit.

Die Leiterin der Garten-AG Ulrike Schmidt gab fachkundi-
ge Anweisungen, denn nicht alles was wie Wildkraut aussieht, 
sollte entfernt werden. Und manchmal muss auch etwas Laub 
auf den Beeten liegen, damit sich die wichtigen Tiere weiter 
wohlfühlen. Da haben viele noch etwas über ökologische Gar-
tenpflege lernen können.

In der Pause gab es leckeren Kuchen, Kaffee und Erfri-
schungsgetränke. Die Stimmung war super und geprägt vom 
Tatendrang der fleißigen Eltern, die mit eigenen Gartengeräten 
und ihren Kindern angerückt waren.

Durch die Unterstützung des Fördervereins konnten neue 
Blumenkästen, Pflanzen, ein neues Kompostgerüst und die 
Verpflegung der Helfenden finanziert werden.

Nun kann der Sommer kommen und die Garten-AG so rich-
tig durchstarten. In zwei Hochbeeten wachsen inzwischen Ge-
müse und Blumen und die Kinder können jetzt die Vögel beim 
Trinken an der neuen Vogeltränke beobachten. Demnächst wer-
den wir noch frische Baumstammabschnitte von Herrn Schrö-
der bekommen. Dann gibt es auch wieder Sitzgelegenheiten für 
Besprechungen oder das Abschlussmärchen der Garten-AG 
am Freitag.

n Grundschule Betzendorf

Alle helfen mit�  © P. Habenicht

Gemeinsam für den Schulgarten�  © P. Habenicht

Endlich wieder da!
Hallo liebe Kinder aus der Samtge-

meinde Amelinghausen,
nachdem ich Ostern so unglaublich 

viel zu tun hatte, brauchte ich erst einmal 
ein paar Tage Erholung.

Aber jetzt bin ich wieder da und 
möchte, dass ihr endlich meinen Na-
men erfahrt. Vielleicht erinnert ihr euch 
noch daran, alle Kinder der Samtgemein-
de konnten Namensvorschläge in den 
Schulen, Kindergärten, Jugendpflege 
und in der Nachschulischen Betreuung 
abgeben. Dabei sind 98 Namensvor-
schläge mit 80 super spannenden und 
total unterschiedlichen Namen zusam-
mengekommen. Eine kleine Gruppe aus 
Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen habt sich dann in der Kinder- und 
Jugendeinrichtung „Butze“ zusammen 
gesetzt und den passendsten Namen für 

mich herausgefunden. Ab heute nennt 
mich Emma.

Ich bin total glücklich, dass ihr mich 
jetzt direkt mit meinem Namen anspre-
chen könnt.

Auf jeden Fall wird es bald von mir 
mehr zu hören und zu sehen geben. Zum 
Beispiel erzähle ich euch, wo ich mich in 
meinem Urlaub am liebsten aufhalte. Ich 
verrate euch also meine Lieblingsorte in 
der Samtgemeinde Amelinghausen. Und 
ich habe eine menge Lieblingsorte, da es 
hier so wunderschön ist.

Schaut doch mal nach unter: www.
amelinghausen.de/regionales/freizeit- 
familie/emmas-tipps

Vielleicht treffen wir uns ja mal an ei-
nem dieser Orte.

Bis bald, eure Emma.
n Jana George, Julia Lammers

Kinder, Jugend & Soziales
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Viel Spaß in den 
Osterferien!
Abwechslungsreiches Programm der 
Jugendpflege

Es ist ja mittlerweile Tradition, dass 
die Offene Kinder- und Jugendar-

beit in den Schulferien ein besonderes 
Programm für Kinder und Jugendliche 
anbietet. In diesen Osterferien gab es 
Osterbasteln und Osterbacken, Ausflüge 
in Hagenbecks Tierpark, in den Trampo-
linpark und eine Mädchenralley. 

Seid gespannt und haltet die Augen 
und Ohren offen, welche Spannenden 
Aktionen wir in den Sommerferien an-
bieten. Aktuelle News findet ihr immer 
auf unseren Instagram-Kanälen: but-
ze_amelinghausen, stups_so, jugendt-
reff_be.youth

n Beitrag u. Fotos: Florian Langanke

Besuch bei den Hühnern

Stallpflege macht Spaß�  © Florian Langanke

Wir, die NSB Betzendorf, haben den 
Hühnern in Betzendorf einen Be-

such abgestattet. Frau Kohlshorn war so 
nett und hatte uns eingeladen bei der 
Stallpflege zu helfen. Sie und ihr Sohn 
Josua konnten uns sehr viel Neues über 
Hühner und ihre Haltung erzählen. Wir 
durften die Hühner füttern und die zu-
traulichen Hühner, wie z. B. „Gelbfuß“, 
aßen uns auch aus der Hand. Sogar den 
Hahn haben sich alle Kinder getraut zu 

streicheln. Als wir helfen durften die Eier 
aus dem Stall zu nehmen, haben wir für 
unsere NSB-Backaktionen ganze 16 Eier 
geschenkt bekommen. Vielen Dank da-
für!

Die Kinder der NSB sowie Florian, 
Torsten und Ben, bedanken sich für ei-
nen spannenden und tollen Nachmittag 
bei den Hühnern. Wir kommen gerne 
wieder!

n Ben Schmieden

Kinder, Jugend und Soziales



24

Torten für den guten Zweck
Tortenverkauf�  © Jennifer Bergstaedt

Der Frühlingsmarkt 
und die Landjugend 
amelinghausen

Zum Frühlingsmarkt haben wir einen Bastelstand ganz im 
Stil einer Landjugend aufgebaut. Bei uns konnte man Tre-

cker, Katzen, Schnecken und alles, was einem eingefallen und 
man in eine Kartoffel schnitzen konnte, auf Jutebeutel stem-
peln. Auch für den Garten zu Hause konnte man etwas basteln: 
aus Katzenstreu, Erde und einer Blühwiesenmischung wurden 
Saatbomben gerollt. Werden diese Kugeln in die Erde gesteckt, 
erscheint schon bald eine Blütenpracht im Garten, die nicht nur 
wunderbar aussieht, sondern toll für Insekten ist. 

Jetzt wissen auch alle, die an unserem Stand an der Getrei-
destation waren, wie Hafer und Weizen aussieht, 
wenn es noch nicht zu Flocken oder Mehl ver-
arbeitet wurde.

Wir freuen uns, wenn wir mal einen Beu-
tel sehen, den ihr bei uns gemacht habt 
und hoffen, dass ihr an uns denkt, wenn 
eure Saatbombe anfängt zu blühen!

Eure LaJu Amelinghausen 
n Anneliese Paulini

�  © LaJu Amelinghausen

Für den diesjährigen Frühlingsmarkt konnte der Förder-
verein „Tausendfüßler“ endlich wieder einen Torten- und 

Kaffeeverkauf zu Gunsten des Kindergartens Amelinghausen 
organisieren. Im Autohaus Plaschka konnte man die leckeren 
Kreationen genießen, die die Kindergarten-Eltern, Verwandte, 
Erzieherinnen etc. beigesteuert hatten – ein großes Danke-
schön an alle fleißigen Bäckerinnen und Bäcker!

Die Aktion war ein voller Erfolg! Wir freuen uns sehr, dass 

dadurch auch weiterhin besondere An-
schaffungen, Aktionen und Ausflüge für 
alle Kindergartenkinder finanziell unter-
stützt werden können. 

Wir bedanken uns herzlich beim Autohaus Plaschka, Ede-
ka Lüchow, Bäcker Kruse, dem Salzbäcker, Ludolph Elektrobau 
und Edeltraut Bottner von Regiokult für großzügige Spenden 
und Unterstützung! 

n Carolin Hellberg

Kinder, Jugend & Soziales
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„Hello Baby“ 
Amelinghausen

Die Ev. Familien-Bildungsstätte Lü-
neburg möchte zusammen mit den 

Frühen Hilfen in Lüneburg folgendes 
Konzept den Eltern in Amelinghausen 
anbieten. Dies erscheint uns hilfreich 
und nötig, damit ein gesundes Aufwach-
sen für Babys trotz der Coronakrise gut 
möglich sein kann. Das Programm: 
„Hallo Baby“ umfasst 7 niedrigschwelli-
ge Treffen, die zusammengehören und 
komplett zu besuchen sind.

Babymassage  (3 Treffen)
Babys verstehen noch keine Sprache. 

Aber sie merken, wenn sie liebevoll ge-
halten werden. In den elterlichen Armen 
und durch Streicheleinheiten spürt das 
Baby: ‚Da ist jemand für mich da, ich bin 
nicht alleine‘. Das Wohlbefinden und 
auch das Immunsystem können ge-
stärkt, Blähungen und Schlafstörungen 
gemindert werden. Die Haut eines Ba-
bys ist das am besten ausgebildete Sin-
nesorgan und bedürftig nach Berührun-
gen und Sinneserfahrungen. Es werden 
verschiedene Massagetechniken erlernt 
und ausprobiert.

Alle Sinne wecken wir  (3 Treffen)
Jedes Baby ist sehr aktiv. Es erwirbt 

im ersten Lebensjahr immense Fort-
schritte im Hinblick auf seine emotiona-
le, motorische, kognitive sowie sprach-
liche Entwicklung. Diese Entwicklung 
können Eltern spielerisch unterstützen. 
Die Babys genießen es, ihre Umgebung 
unbekleidet in einem wohlig warmen 
Raum zu entdecken. Lieder, entwick-
lungsgerechte Spiel-, Wahrnehmungs- 
und Bewegungsanregungen helfen dem 
Baby sich ganzheitlich und gleichmäßig 
zu entwickeln und tragen zu einer inten-
siven, tragfähigen Bindung und Bezie-
hung zwischen Eltern und Kind bei.

n Ev. Familien-Bildungsstätte Lüneburg

 

Wildnisschule  
in Betzendorf

Trageberatung oder Väterfrühstück 
(1 Treffen) 
Barbara Brammer, Sozialpädagogin, 
DELFI®-Leiterin 
Ort: Ev. Gemeindehaus Hippolit- 
Kirchengemeinde, Amelinghausen 
Kurs 222-380 ... gebührenfrei 
Fr. 10.6. - 2.9.22,  
je 09.15 - 10.45 Uhr, 7 x 
Nähere Information und Anmeldung 
unter Tel. 04131-44211 (Fabs Lüne-
burg)

Mitte Mai waren wir einen ganzen 
Schultag im Wald. Thomas und 

Serena von der Wildnisschule haben 
uns begleitet. Um 8.30 Uhr ging es los. 
Vorbei am Rotenberg sind wir zu unseren 
Waldsofas gewandert. Dann wurde es 
richtig spannend. 

Zuerst haben wir uns mit rauchenden 
Kräutern gegen Insekten geschützt. Dann 
hörten wir spannende Waldgeschichten. 
Danach sammelten wir Sachen aus dem 
Wald, die wir im Anschluss ganz genau 
angeschaut haben und mit etwas Hilfe 
herausfanden, was es ist. Als wir weiter in 
den Wald reingingen, entdeckte Henner 
einen Kaninchenbau. Natürlich musste 
jeder einmal nachschauen, ob da nicht 
doch gerade ein Tier drin sitzt. 

Zu unserem Entsetzen haben wir ganz 
viel Müll im Wald gefunden. Zum Glück 
hatten wir Tüten und Taschen dabei, so 
dass wir den Müll aufsammeln und mit 
zur Mülltonne nehmen konnten.  

Bei einem Picknick am Teich an der 
frischen Luft wurden die hungrigen Mä-

gen gefüllt. Danach haben Thomas und 
Serena mit uns lustige Spiele gespielt, 
zum Beispiel einen Blindgang mit Part-
ner. Es hat sehr viel Spaß gemacht, sich 
ohne selbst etwas zu sehen zurechtzu-
finden. 

Wie sich das für einen Tag im Wald 
gehört, durften wir auch etwas schnit-
zen. Manche haben Muster in einen 
Stock geschnitzt, andere den ganzen 
Stock abgeschält. Die Zeit verging wie 
im Flug und so sind wir zur Schule zu-
rück fast gelaufen, weil wir nur noch we-
nig Zeit hatten. Wir wollten doch noch 
Stockbrot machen und mussten vorher 
auch noch Holz sammeln. Ganz nebenbei 
haben wir gelernt, was für das Entzünden 
eines Feuers wichtig ist. Das Stockbrot 
war lecker! 

Es war ein toller Tag, auf den sich 
alle Kinder der anderen Klassen unserer 
Schule auch noch freuen können, denn 
jede Klasse geht für einen ganzen Tag in 
den Wald!

n Beitrag und Foto: Grundschule Betzendorf

Kinder, Jugend und Soziales
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Gewinner!Pflasterpass®- 
Kurs für die 
ganze Klasse!
Die Pflasterpass gGmbH, eine 
gemeinnützige Organisation, hat sich 
der Unfallprävention bei Kindern und der 
Förderung und Durchführung von Erste-
Hilfe-Kursen für Kinder verschrieben. 
Das große Ziel der Pflasterpass gGmbH 
ist es, Leben zu retten und die Welt 
unserer Kinder sicherer zu machen.

Mit dem Projekt: „Pflasterpass–
Wissen kann Leben retten®“, 

möchten wir Vier- bis Achtjährige an 
das Thema: „Erste Hilfe für Kinder“ he-
ranführen, sie für die Gefahren in Heim, 
Schule und Freizeit sensibilisieren und 
ihnen die altersgerechten Grundlagen 
der Ersten Hilfe vermitteln.

Denn, alle 18 Sekunden verletzt sich 
in Deutschland ein Kind bei einem 
Unfall so schwer, dass es ärztlich ver-
sorgt werden muss! Bis 2022 will die 
Pflasterpass gGmbH an KiTas und 
Grundschulen in ganz Deutschland ei-
nen einheitlichen Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder anbieten – ähnlich dem See-
pferdchen beim Schwimmen. Es ist 
durch internationale, wissenschaftli-
che Studien erwiesen, dass Kinder ab 4 
Jahren die altersgerechten Grundlagen 
der Erste-Hilfe-Maßnahmen in Un-
fallsituationen erlernen und anwenden 
können.

Extra für die Pflasterpass®-Kurse 
für Kinder wurde eine eigene Erzähl- 
und Bilderwelt geschaffen. Somit ha-
ben wir nicht nur einen einheitlichen 
Auftritt mit unserer Szenerie in den 
KiTas und Grundschulen, sondern un-
ser ganzes Bildmaterial ist immer an 
die „Welt“ von Igelchen und seinen 
Freunden angelehnt. Igelchen und sei-
ne Freunde sind wie unsere Kinder, sie 
stehen stellvertretend für sie und ha-
ben auf Grund der speziellen Auswahl 
und Charakterbeschreibung ein hohes 
Identifikationspotential. Genauso wie 
in der realen Welt gibt es in der ge-
stalteten Bilder- und Erzählwelt von 
Pflasterpass®, Größere und Kleinere, 
Alte und Junge und alle haben auch 
noch einen unterschiedlichen Lebens-
hintergrund. Durch diese Erzähl- und 
Bilderwelt sind wir konfessionslos und 
multikulturell.

Gewonnen hat 
die Klasse 1 der 
Grundschule 
Betzendorf
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Bilder der Klasse 1 zur Teilnahme am Gewinnspiel

Kinder, Jugend & Soziales

Beworben – gewonnen – und bald schon 
ganz große Lebensretter.

In der April- und der Mai-Ausgabe der 
Lopautal Nachrichten haben wir die 

Grundschüler der Samtgemeinde Ame-
linghausen zu einem Wettbewerb auf-
gerufen, bei dem es darum ging, uns in 
Bildern eine Rettungssituation darzu-
stellen. Zu gewinnen gab es einen Pflas-
terpass®-Kurs für die ganze Klasse.

Die Zuschriften, die uns erreichten, 
überboten unsere Erwartungen an Kre-
ativität und Themenumsetzung. Es ist 
erstaunlich, wie gut Kinder beobachten 
und Geschehenes umsetzen können.

Nun stehen die Gewinner fest! 
Die Klasse 1 der Grundschule Betzen-

dorf hat mit den nebenstehenden Fotos 
teilgenommen und gewonnen. Den Ge-
winn hat Sabine Butenhoff von den Lo-
pautal Nachrichten am 17.05. an die Klas-
se 1 überreicht. Gesponsert wird der Kurs 
von der Volksbank Lüneburger Heide eG. 
Allen Kindern noch einmal herzlichen 
Glückwunsch!

n Christin Polednia
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Makrofotografie
Sandra Malz alias „Makrofotografin“ möchte möglichst viele 
Menschen auf einen Streifzug durch ihre Makrowelt einladen und 
auf die Gefährdung des Artenreichtums aufmerksam machen. 

Sie lebt mit ihrem Sohn im schönen Amelinghausen, also 
inmitten der Lüneburger Heide, die nicht die karge Land-

schaft ist, für die sie lange gehalten wurde, sondern eine Fund-
stätte vieler seltener und interessanter Tiere. Sie entdeckte erst 
vor wenigen Jahren ihre Passion zur Makrofotografie. Auf ihren 
Streifzügen durch das Lüneburger Umland gilt ihr Interesse vor 
allem Insekten, aber auch Amphibien und Reptilien. Diese Tiere 
gelten bei den meisten Menschen als eher „unschön“ und sind 
nicht sonderlich beliebt. Erst durch die große Nähe der Makro-
fotografie und den makrotypisch ruhig wirkenden Hintergrund 
kommt die tatsächliche Schönheit und Farbenpracht der Insek-
ten richtig zur Geltung. Durch diese Nähe üben die filigranen 
und farbenfrohen „Plagegeister“ eine erstaunliche Faszination 
auf den Betrachter aus. 

Die meiste Zeit geht natürlich für ihren Beruf drauf, sie ist 
Hörgeräteakustikmeisterin, Pädakustikerin, Audiotherapeutin 
und im Gesellenprüfungsausschuss tätig. Die Makrofotogra-
fie bleibt allerdings ihre große Passion. Mittlerweile ist sie eine 
der bekanntesten Fotografinnen Deutschlands auf diesem Ge-
biet. Bei Ausstellungen im Lüneburger Museum – zuletzt 2018 
– konnte eine große Anzahl von Besuchern in ihren außerge-
wöhnlichen Fotos die Welt der Insekten entdecken und deren 
Vielseitigkeit und Farbigkeit bewundern. Auf Vorträgen und in 
Artikeln möchte sie die Schönheit und Wichtigkeit von Insek-
ten einem breiten Publikum näher bringen, damit immer mehr 
Menschen bereit sind, etwas zum Schutz der kleinen Wesen 
beizutragen. 

Weitere Fotos finden Sie
unter www.Makrofotografin.de.
n Beitrag und Fotos: Sandra Malz
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Heideblütenfestverein 
sucht zweifach

Grund zur Sorge bereitete dem Verein die Zerstörung am 
Kronsberg Ende April 2022. Unbekannte Personen zer-

störten Latten, Holzpfosten, das Geländer und ein Tisch, der 
zur Ablage während der rund zweistündigen Show zur Wahl und 
Krönung einer Heidekönigin genutzt wird. Der Verein 
stellte eine Anzeige bei der Polizei. Zwei ortsansäs-
sige Firmen boten sofort ihre Hilfe zum Aufbau 
und Bereitstellen von Materialien an. Handwerks-
betrieb Horst Stelter GmbH, von Carsten Stelter, 
erklärte sich bereit, Personal und Material zu stif-
ten. Ebenso unterstützt Philipp von Stumm von 
Gut Thansen den Verein finanziell. Wer Personen 
gesehen hat, die am Krönungsplatz der Heideköni-
gin die Aufbauten zerstörten, melde sich bitte beim 
Vorstand des Heideblütenfestvereines oder bei der Poli-
zei Amelinghausen.

n Kerstin Paar

Heidekönigin gesucht

Auf der Jahreshauptversammlung stellte die Programmaus-
schussvorsitzende Kerstin Petersen-Rörup das Programm 

der neuntägigen Festwoche vor. Nach drei Amtszeiten sucht 
der Verein wieder eine neue Heidekönigin. Wer Nachfolgerin 
von Leonie Laryea werden will, melde sich am Festsonntag, den 
21. August 2022, am Kronsberg bei Vereinsmitgliedern.

Die Jahreshauptversammlung verlief wieder harmonisch. 
Den ersten Vorsitzenden Christian Kremer und die zweite Vor-
sitzende Marie-Luisa Ehrlich sowie Diana Burmeister als Beisit-
zerin wählten die Anwesenden erneut einstimmig, Kremer für 
zwei Jahre und Ehrlich für ein Jahr Vorsitz laut der Vereinssat-
zung. Der Vorstand und der Programmausschuss engagieren 
sich für ein Heideblütenfest, wie man es vor der Coronapan-
demie gewohnt war. Alle Gäste und Zuschauer dürfen sich auf 
Bewährtes und Besonderes freuen.

n Kerstin Paar

Heidekönigin am Frühlingstag

Heidekönigin Leonie Laryea mit Hofstaat beim Frühlingstag, links davon Heidebock Daniel Kuklinski,  
daneben Detlev Schulz-Hendel, rechts Carsten Brammer �  © Johanna Ehrlich

Leonie Laryea freut sich sehr, wenn sie an noch nie stattge-
fundenen Veranstaltungen ihrer Amtszeit auftreten darf. 

Wie am Frühlingstag nach Ostern in Amelinghausen. Leonie 

eröffnete den sonnigen Markttag und besuchte mit ihrem Hof-
staat die Marktstände.

n Kerstin Paar
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Beratung gerne bei Ihnen Zuhause!
Rufen Sie an: 04172 / 6264 
Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr…
Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de    www.gardinenforum-salzhausen.de
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Blasorchester des MTV 
„Frisch Auf!“ Amelinghausen
60 Jahre Blasorchester – 10 Jahre Heidewölfe

Ja, Sie haben richtig gelesen. 60 Jahre gibt es uns schon. 
Unzählige Auftritte, jeder Einzelne war und ist ein beson-

deres Erlebnis. Von Hitzeschlachten bis zu total verregneten 
Veranstaltungen war alles dabei. Unterschiedliche musikali-
sche Leiter und eine musikalische Leiterin haben mit großem 
Ehrgeiz und Engagement stets das Beste aus uns herausge-
holt. 

Diese 60 erfolgreichen Jahre wollen wir mit unserem Jah-
reskonzert am Sonnabend, 18. Juni 2022, feiern. Wir laden 
Sie herzlich in die Lopautalhalle in Amelinghausen ein, unse-
ren Klängen zu lauschen. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr. 
Einlass ist ab 16.30 Uhr.

Auch unsere Heidewölfe haben allen Grund zu feiern, 
denn die Gruppe feiert in diesem Jahr ihr 10-Jähriges. Hier 
musizieren mittlerweile fast 40 Kinder gemeinsam, und viele 
von ihnen spielen inzwischen regelmäßíg im großen Orches-
ter mit. Das Miteinander in der Gruppe ist bemerkenswert 
und so helfen die Großen den Jüngeren musikalisch auf die 
Sprünge. Sogar diejenigen, die erst seit einem halben Jahr ein 
Instrument spielen, sind mit Begeisterung dabei.

Gemeinsames Musizieren ist Teamarbeit und wir sind ein 
Team aus insgesamt fast 100 Musikanten und das seit 60 
Jahren.

n Christine Marquardt, Öffentlichkeitsarbeit Blasorchester/Heidewölfe

Unsere Jüngsten freuen sich auf das Konzert �
 © Eltern selbst

Die Bürgerinitiative 
„Heide am Zug“ berichtet
Sonntagsrunde in der Küsterscheune Betzendorf

Das Warten auf das Kosten-Nutzen-Gutachten zur Reak-
tivierung der Bahnstrecken Soltau-Amelinghausen-Lüne-

burg-Bleckede hat bald ein Ende (siehe auch LN, Mai 2022). 
Die Aufforderung des Gemeinderates Amelinghausen an die 

Landesregierung zur zeitnahen Anmeldung der Strecken in das 
Förderprogramm des Bundes hat die Bürgerinitiative „Heide am 
Zug“ mit einem eigenen Schreiben an Minister Althusmann 
unterstützt.

Um die Bahnreaktivierung und den Haltepunkt zwischen 
Betzendorf und Drögennindorf wird es auch bei der Sonntags-
runde des Betzendorfer Kulturvereins gehen: Welche Verände-
rungen und Chancen kommen auf die Dörfer damit zu? Wie ist 
der Sachstand? Sollten Sie vorab bereits Fragen zur Reaktivie-
rung der Bahnstrecke haben, die wir in diesem Zusammenhang 
aufgreifen sollen, schreiben Sie uns gerne! 

E-Mail: HeideamZug@jojoglass.de 
n Andrea Glass

Sonntagsrunde: 
Kulturverein Küsterscheune Betzendorf 
Im Dorfe 12c, 21386 Betzendorf 
www.kuesterscheune.de 
 
Termin: Sonntag, den 26. Juni  
Beginn: 17.00 Uhr

�  © marko-mudrinic-unsplash.com
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„Lass‘ Deine Augen
offen sein…“
Ausstellung in der Küsterscheune Betzendorf

o. In den Schären, u. L. Feuerlilien Govelin, u. r. Steinfußboden in Venedig�
�  © Andreas W. Kögel

Mit der ersten Zeile aus dem berühmten Gedicht von Her-
mann Löns lädt Andreas W. Kögel zu einem Sinnen-Spa-

ziergang in die Küsterscheune in Betzendorf ein. Er präsentiert 
großformatige Bilder (75 x 50 cm, auf Alu-Dibond) und zeigt, 
dass für ihn die Fantasie der Natur auch ein Foto zu einem 
Kunstwerk werden lässt. Somit gibt es kein übergeordnetes 
„Thema“, sondern viele verschiedene Sujets; es wechseln De-
tailaufnahmen mit Landschaften, Meeresansichten mit Berg-
panoramen, Insekten mit Pflanzen, Bäume mit Menschen, Far-
ben mit Strukturen… So wird hoffentlich für jeden Betrachter 
etwas dabei sein, das ihn persönlich besonders anspricht.

Außerdem zeigt Andreas W. Kögel mit seinen Postkarten 
und Fotobüchern einen kleinen Querschnitt aus seiner Arbeit 
der letzten 30 Jahre.

n Elsa Kögel

Termin: 
Vernissage: Freitag, den 17. Juni 2022, um 18.00 Uhr 
(mit musikalischer Begrüßung) 
 
Ausstellung: 
Samstag, 18.06. und Sonntag, 19.06., 
jeweils 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Samstag, 25.06. und Sonntag, 26.06., 
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Am Sonntag, 26. Juni, fängt um 17.00 Uhr die Sonn-
tagsrunde der Bürgerinitiative „Heide am Zug“ an, in der 
über den Sachstand der Bahnreaktivierung berichtet 
wird.

Kartoffel-Kunst-halle-
Diersbüttel
„Kartoffelsalat“

Hinter dem Titel „ Kartoffelsalat“ verbirgt sich ein künst-
lerisches Projekt, das 5 Künstler*innen im Hof Dittmer 

zum Thema Kartoffel verwirklichen. Zum ästhetischen Ein-
satz kommen Zeichnung, Malerei, Installation, Objekt, Text 
und Performance (s. auch Bericht in LN Nr. 04/22)

Begrüßt wird die Veranstaltung am 18.06., um 14.00 Uhr, 
von Samtgemeindebürgermeister Christoph Palesch.

n Hof Dittmer, Diersbüttel 12, 21385 Diersbüttel/Rehlingen

Öffnungszeiten: 18.06. / von 14.00 – 20.00 Uhr 
 sowie 19.06. / von 12.00 – 18.00 Uhr

v.l.: Daniela Köster, Harald A. Finke, Stefan Hauberg, Irmgard Gottschlich, 
Jessica Kulp�  © Harald Finke

Die Langobarden in Italien
Vortrag am 13.06.2022, um 19.30 Uhr, im Archäologischen 
Museum Oldendorf/Luhe.

Es gibt viele Regionen in Europa, in denen die Langobarden 
Spuren hinterlassen haben, unter anderem im Luhe-Tal. Vor 

etwa 2000 Jahren wanderten Teile des germanischen Lango-
bardenstammes nach Süden und gründeten in Norditalien ein 
Königreich, auf das sich noch heute die Lombardei zurück-
führt. 

Der Archäologe Dr. Frank Andraschko berichtet in seinem 
reich bebilderten Vortrag über die Spuren der Langobarden in 
dieser Region und informiert über den Stand des EU-Projektes 
„Europäische Langobardenstraße“, in das auch das Archäolo-
gische Museum Oldendorf als „Point of Interest“ einbezogen 
werden soll. 

Dr. Frank Andraschko ist am Institut für Vor- und Frühge-
schichte der Universität Hamburg tätig und engagiert sich 
seit mehreren Jahren für das EU-Projekt „Europäische Lan-
gobardenstraße“. Er ist außerdem ehrenamtlicher Tourismus-
beauftragter des Samtgemeinde Gellersen und Vorstand der 
Schmiede Südergellersen.

n Juliane Ratz-Breil

Kunst und Kultur
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Freitag-Nacht-Konzerte 
Musik bei Kerzenschein
… es geht wieder los!!!

Die Spielfreude ist grenzenlos! Alle Künstler stehen in 
freudiger Erwartung, dass die Freitag-Nacht-Konzerte 

wieder starten. Die Grundideen sind geblieben: Kerzenschein, 
außergewöhnliche Uhrzeit, Zeit zur Besinnung zum Wochen-
ausklang, musikalische Leckerbissen, Ohrenschmaus, Seele 
baumeln lassen, Genuss pur …

Die Konzerte finden in den Sommermonaten 14-tägig, 
jeweils um 21.00 Uhr, in der Hippolitkirche Amelinghausen 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Die 
jeweils geltenden Corona-Regeln sind zu beachten.

n Lisa Wulfes-Lange

 

01.07. 	 „Herzensangelegenheiten“ 
Lisa Wulfes-Lange, Querflöte, Daniel Stickan, Orgel/ 
Klavier und der Schauspieler Thomas Ney laden Sie ein 
auf eine Reise durch die empfindsame Gefühlswelt von 
Musik und Sprache. 
Emotionsgeladene Musik voller Leidenschaft, auch 
Heiterkeit und Herz, gespickt mit Texten und Gedich-
ten, die das Herz berühren, ergeben einen Abend mit 
der Gelegenheit, in andere Welten einzutauchen, atmo-
sphärisch zwischen Traum und Wachsein zu wandeln 
und eine Auszeit vom Alltag zu nehmen. 
 
15.07. 	 Saxophonquartett „4 Zylinder“ 
 
29.07.  	„Trio D‘anches“ heißt übersetzt Rohrblatt  
-Trio: Oboe, Klarinette und Fagott 
 
12.08.  	 „Bach in the present tense“,  Geige, elektroni-
sche Mandoline und Kontrabass 
 
26.08  	„Türmomente – die Geschichte vom verlo-
renen Sohn“ Das Instrumentalduo Windwood&Co 
konzertiert zur Jahreslosung 
 
09.09.	“Notenbüchlein Anna Magdalena Bach“ 
 
Genauere Beschreibungen zu den Konzerten finden Sie auf 
der Homepage der Hippolit-Kirchengemeinde Amelinghau-
sen. Fühlen Sie sich herzlichst zu den Freitag-Nacht-Kon-
zerten eingeladen. 
Das Team der Freitag-Nacht-Konzerte
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PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
SchredderarbeitenLN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56
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Naturparkregion will weiter LEADER Region sein 
Vom Naturausblick zum Ausblick in die Zukunft Naturparkregion hofft auf 4 Mio. Euro LEADER Förderung

Die Naturparkregion Lüneburger Heide möchte auch in den 
kommenden Jahren LEADER-Region sein und damit euro-

päische Fördermittel in Millionenhöhe in der Region binden. Um 
erneut vom Land Niedersachsen als LEADER Region, d.h. als 
ländliche Region mit Förderbedarf, anerkannt zu werden, wurde 
das Regionale Entwicklungskonzept 2023 – 2027 erstellt. Ge-
meinsam mit Beteiligung aller Kommunen im Naturpark, den 
drei Landkreisen Harburg, Heidekreis und Lüneburg, Vereinen, 
Verbänden und Bürgerinnen und Bürgern wurden Handlungs-
felder, Entwicklungspotenziale und Ziele entwickelt.  Nach nun 
7 Monaten intensiver Arbeit ist es soweit: Das Regionale Ent-
wicklungskonzept der LEADER-Naturparkregion für die Jahre 
2023 – 2027 ist fertiggestellt! 

Bei strahlendem Sonnenschein, einer frischen Brise und 
perfekter Weitsicht kamen am Sonntag rund 40 Mitglieder der 
LEADER Aktionsgruppe sowie Gäste aus Politik und Wirtschaft 
auf dem Heide-Himmel in Hanstedt-Nindorf zusammen. Vom 
45 m hohen Fernblickplateau wagt Naturpark-Vereinsvorsit-
zender Olaf Muus einen Ausblick in die LEADER-Zukunft, als 
er Frau Monika Scherf, Leiterin des Amtes für Regionalentwick-
lung das Regionale Entwicklungskonzept 2023 – 2027 über-
reicht.  Erfüllt das Konzept die Anforderungen des Landes Nie-
dersachsen, werden der LEADER-Naturparkregion Lüneburger 
Heide ab Januar 2023 bis 2027 rund 4 Mio. Euro an europäi-
schen Fördermittel zur Verfügung stehen. Diese Mittel stünden 
dann für Projekte der Kommunen, Vereine und Verbände sowie 
auch Privatpersonen bereit. 

Die möglichen Themenfelder für Projekte sowie sämtliche 
Förderbedingungen sind durch die Region selber erarbeitet im 
Regionalen Entwicklungskonzept festgeschrieben. „Dieses 
Konzept ist unter Einbeziehung vieler Akteure entstanden. 
Mein Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, aber ganz be-
sonders den Mitgliedern unserer Lokalen Aktionsgruppe, die 
maßgeblich bei der Ausgestaltung beteiligt waren und somit 
die Grundlage für die EU-LEADER Förderung gelegt haben“.  
Durch das europäische LEADER-Programm zur Förderung 
ländlicher Räume profitiert die Region Lüneburger Heide schon 
seit gut 20 Jahren. Allein in der letzten Förderperiode konnten 
75 Projekte mit einem Volumen von allein 2,4 Mio. Euro aus der 
LEADER Förderung bedacht werden. Zudem konnten weitere 
Mittel aus EU, Bund, Land und von Stiftungen für die Region 
eingeworben werden um die nachhaltige Regionalentwicklung 

in der Naturparkregion voranzutreiben. Dies soll auch in Zu-
kunft so weitergehen. 

Muus machte in seinen Ausführungen deutlich, wie wichtig 
die gemeinsame Entwicklung über Kreisgrenzen aber auch mit 
den vielen Interessengruppen ist. „Nicht alle haben immer die 
gleiche Erwartung an die Entwicklung unserer Region“ führt 
Muus aus. So konnte der Naturpark mit diversen Dialog- und 
Kommunikationsprojekten wesentlich zur nachhaltigen Ent-
wicklung der Region beitragen und den ein oder anderen Konflikt 
lösen. Muus dankte 
allen, die den Natur-
park und die LEA-
DER Region aktiv 
unterstützen: Dazu 
gehören die Land-
kreise, Kommunen 
und Wirtschafts- 
und Sozialpartner. 
Gleichermaßen ad-
ressierte er seinen 
Dank an die anwe-
senden Mitglieder 
des Bundes- und 
Landtages, durch 
deren politische Ent-
scheidungen viele 
Förderungen erst 
möglich werden. 

Die Leiterin des Amtes für regionale Landesentwicklung 
freute sich sichtlich über das Engagement der Region. “Die 
Naturpark-Region arbeitet schon seit vielen Jahren erfolgreich 
zusammen. Dieser Ort, hier hoch oben über ihrer Region könnte 
nicht passender sein, für das, was sie gemeinsam in den kom-
menden Jahren vorhaben“ führte Scherf aus und bedankte sich 
für das 160 Seiten starke Konzept. Allein im Amtsbezirk Lüne-
burg gibt es 21 LEADER Regionen, die derzeit ihre Bewerbun-
gen für die LEADER Förderung einreichen. Das macht deutlich, 
wie wichtig dieses EU Programm für die Entwicklung ländlicher 
Räume ist.  

Dass das europäische LEADER-Programm einen wichtigen 
Beitrag für die Entwicklung der Landkreise und Kommunen 
leistet, wurde ebenfalls durch die Beiträge der Landräte Rainer 

Natur und Umwelt
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Rempe aus dem Landkreis Harburg, Jens Grote aus dem Hei-
dekreis und dem Ersten Kreisrat, aus dem Landkreis Lüneburg, 
Jürgen Krumböhmer mehr als deutlich. Landrat Rempe führte 
aus, dass LEADER wesentlich zur Qualifizierung der gesam-
ten Region beigetragen habe. Das gelte gleichermaßen für die 
Menschen, die hier leben, wirtschaften oder sich hier erholen 
wollen. So sei auch dieser fantastische Ausflugsort, der Hei-
de-Shuttle oder andere touristischen Hotspots durch den Na-
turpark Lüneburger Heide angeschoben worden. 

Auch Jürgen Krumböhmer lobte die Erfolge der interkom-
munalen Region und bedankte sich für das Engagement al-
ler, die sich im LEADER Prozess seit Jahren der nachhaltigen 
Entwicklung der Region annehmen. Mit dem LEADER Prozess 
konnten und können wesentliche Impulse für die Region gelegt 
werden. Auch Jens Grote, Landrat des Heidekreises blickte der 
LEADER Zukunft sehr hoffnungsfroh entgegen und machte 
deutlich, dass die Zusammenarbeit in der kreisübergreifenden 
Naturparkregion außerordentlich erfolgreich und zukunftswei-
send sei. Er freue sich, dass er und sein Team diesen Prozess 
mit unterstützen können. Mit dem fertiggestellten Entwick-
lungskonzept wurden auch schon erste Starterprojekte auf den 
Weg gebracht. Schon vor wenigen Wochen hatte die Lokale 
Aktionsgruppe in ihrer 23. LEADER Sitzung über die Förderung 
von zwei Projekten beraten und diese beschlossen. So wird, so-
bald das Konzept durch das Land genehmigt ist, das regions-
übergreifende Projekt „ Uns geht die Luft nicht aus“ – 65 Fahr-
radservicestationen für die Naturparkregion umgesetzt. Auch 
die Genossenschaft Harmstorf konnte das LEADER Gremium 

überzeugen und für den „Ausbau des Gasthau-
ses Harmstorf“ einen Zuschuss von 200.000 € 
LEADER Mitteln einwerben.  

Über LEADER in der Lüneburger Heide  
Die Abkürzung LEADER kommt aus dem Fran-

zösischen liaison entre actions de développement 
de l’économie rurale, was übersetzt heißt: „Ver-
bindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft“.  Ziel ist es, die Regionen 
Europas auf dem Weg zu einer eigenständigen 
Entwicklung zu unterstützen. Es handelt sich da-
bei um ein Maßnahmenprogramm der Europä-
ischen Union, mit dem seit 1991 innovative Akti-
onen und Projekte im ländlichen Raum gefördert 
werden. Die Finanzierung erfolgt aus dem Europä-
ischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes (ELER).   Kernelement des 
LEADER Prozesses ist das Bottom up Prinzip. Das 
bedeutet, dass ein regionales Budget zur Verfü-

gung steht, ein regionales Gremium die Entwicklung der Region 
lenkt und z.B. auch über die Auswahl der zu fördernden Projekte 
beschließt. 

Von 2002 bis 2006 war die „Zentrale Lüneburger Heide“ 
erstmals LEADER Region. Während dieses Förderperiode er-
folgte die Erweiterung des Naturparks Lüneburger Heide. In der 
EU Periode 2007 – 2013 agierte die Naturparkregion Lünebur-
ger Heide als Region der Integrierten Ländlichen Entwicklung 
(ILE). Seit 2014 ist sie wieder LEADER Region und konnte ein 
EU Budget in Höhe von 2,4 Mio. für die Projekte der Region 
einsetzen. Mit der vorgelegten Bewerbung, dem Regionalen 
Entwicklungskonzept, strebt die Region eine EU Förderung in 
Höhe von 4 Mio. Euro an. 

n Naturpark Lüneburger Heide

Immobilienverkauf  
leicht gemacht!

Kennen Sie den aktuell erzielbaren 
Preis für Ihre Immobilie? Wissen Sie, 
wie Sie Risiken und teure Fehler 
beim Verkauf vermeiden?

Nutzen Sie unseren komfortablen 
Rundum-Service.

Wir ermitteln den Wert Ihrer 
Immobilie und sorgen für eine 
schnelle und stressfreie Abwicklung.

Freundlich und zuverlässig  
seit 1998 – wir beraten Sie gerne.

Thomas Weßling
Verkauf · Investment

Lüneburger Straße 24

21385 Amelinghausen

Tel. 04132 933 719 

info@wesslingimmobilien.de

www.wesslingimmobilien.de

Weßling
Immobilien
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Prüfung 
bestanden!
Ab sofort können 19 neue Zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführer:innen Gästen und Gruppen die Lüneburger 
Heide zeigen

Die lange Reise der Findlinge, spannende Geschichten 
über Heide und Wald sowie nachhaltiges Handeln für die 

Zukunft unserer Region – dies waren einige der Themen, die 
sich die 20 neuen, angehenden zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführer:innen der Naturparke Lüneburger Heide und 
Südheide für ihre Prüfungen ausgesucht hatten. Nach zwei 
Fortbildungswochenenden und einer kompakten Kurswoche 
nahmen Vertreterinnen der Alfred Toepfer Akademie für Na-
turschutz, des Naturparks Lüneburger Heide und Kursleiter Jan 
Brockmann die praktischen Prüfungen im Gelände ab. 

Inhaltlich stand in diesem Jahr das Thema nachhaltige Ent-
wicklung verstärkt auf dem Studienplan. Hintergrund dafür ist 
neben den Vorgaben aus dem Lehrplan der bundesweit einheit-
lichen Ausbildung der ZNL auch die steigende Bedeutung des 
Themas in der Heide. 

Robin Marwege vom Naturpark Lüneburger Heide leitete 
den entsprechenden Seminartag: „Ich finde wichtig, dass wir 
uns nicht nur als Verursacher von Umweltproblemen sehen, 
sondern auch als diejenigen, die nachhaltige Lösungen finden 
können. Mit einem Perspektivwechsel entdecken wir in der Na-
tur und Landschaft wieder mehr die uns umgebende Fülle, den 
Wert von Entschleunigung und wie sehr unser Alltag eigentlich 
auf den Leistungen einer intakten Umwelt beruht.“ Marwege 
weiter: „Um auf diese Aspekte aufmerksam zu machen, seien 
entsprechende Methoden und neue Ideen für Führungen ge-
fragt. Immer mehr Gäste seien dafür auch sensibilisiert und 
fragten nach nachhaltigen Angeboten.“

In den vergangenen vierzehn Jahren haben die beiden Na-
turparke und die Akademie mehr als 70 Personen zu „ZNLern“ 
ausgebildet. Dass damit weitere Fachleute in der Heide ihr Wis-
sen weitergeben können, dürfte auch Ulrich von dem Bruch 
freuen. Der Leiter der Lüneburger Heide GmbH, die die Regi-

on touristisch vermarktet, hatte es sich nicht nehmen lassen, 
am letzten Kurswochenende persönlich über die neuesten Er-
kenntnisse und Erfolge aus seinem Bereich zu informieren. Mit 
zunehmender Touristenzahl steigt schließlich der Bedarf an 
hochwertigen, kreativen Führungen.

„Wir wünschen uns, dass unsere zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer vielen Gästen zeigen, was die Region zu bie-
ten hat und wie verantwortungsvoller Naturgenuss aussieht“, 
meinte Hilke Feddersen, Geschäftsführerin des Naturpark 
Lüneburger Heide, zum Abschluss des aktuellen Kurses. „Die 
ZNLer sind unsere in der Fläche für alle sichtbaren Botschafte-
rinnen und Botschafter der Naturparke“, ergänzt Feddersen. 

Die neuen Angebote finden Interessierte zum Beispiel auf 
den Seiten der Lüneburger Heide GmbH (www.luenebur-
ger-heide.de). Der Naturpark Lüneburger Heide seinerseits 
präsentiert das Netzwerk der ZNLer:innen auf seiner Home-
page www.naturpark-lueneburger-heide.de im Bereich Lernen 
und Erleben. Dort kann jeder Naturführer seine Schwerpunkte 
beschreiben. Interessierte Einheimische und Gäste haben so 
die Chance, ganz individuell jemanden zu finden, dessen Ange-
bot auf die eigene Idee oder die Bedürfnisse passt.

n Naturpark Lüneburger Heide

Ein Teil des Kurses am Prüfungstag – nach erfolgreich bestandener Prüfung in 
der Heide nahe Niederhaverbeck. 					   
� © Amt für Regionale Landesentwicklung Lüneburg 

Abschlussfoto des neuen ZNL-Kurses in Amelinghausen mit dem Touristik-Chef Ulrich von dem Bruch (1.v.l.), Viktoria Kluge vom Naturpark Südheide (5.v.l.), Hilke 
Feddersen vom Naturpark Lüneburger Heide (1.v.r), Helen Schepers, Fachbereichsleitung Alfred Töpfer Akademie für Naturschutz (2.v.r) und Jan Brockmann, Aus-
bildungsleiter und Heide-Ranger (3.v.r.). � © Amt für Regionale Landesentwicklung Lüneburg 
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Mähroboter
Damit sie nicht zur Gefahr für 
Igel und Co. werden

Man sieht sie immer häufi-
ger in den Gärten. Mähroboter 

halten das Gras stets kurz geschoren. Ihr 
unermüdlicher Einsatz macht sie jedoch auch zu 
einer Gefahr für viele Lebewesen. Insekten wie Laufkäfer, ge-
raten leicht unter das Mähwerk. Aber auch kleine Wirbeltiere 
wie Igel und Kröten sind gefährdet. Hier gibt es jedoch große 
Unterschiede zwischen den einzelnen Modellen. Grundsätz-
lich schützen Mähroboter mit flexiblen Messern Tiere besser 
vor Verletzungen als Modelle mit starren Messern. Noch mehr 
Schutz bieten laut einer Studie der Universität Oxford Geräte 
mit Frontantrieb und einer Abdeckplatte unter den Messern.
Ganz wichtig ist, dass der Mäher nur bei Tag läuft, auch nicht in 
der Dämmerung oder in den frühen Morgenstunden. Im taufri-
schen Gras sind häufig noch Tiere unterwegs. Daher bitte auch 
nicht bei Regenwetter laufen lassen auch wenn manche Mo-
delle gut mit nassem Gras zurecht kommen.

n Maria Biermann

Aujeszky – für Hunde tödlich
Zweiter Fall im Landkreis Lüneburg

Es war die Routineprobe eines erlegten Wildschweines. Seit 
die Afrikanische Schweinepest (ASP) im Landkreis Lud-

wigslust auftrat, nehmen die Jäger von jeder erlegten Sau ne-
ben der Trichinen- auch eine Blutprobe. Diese wird auf die Er-
reger der ASP und auch auf Viren der Aujeszkyschen Krankheit 
hin untersucht. Insofern hat das Veterinäramt ein relativ gutes 
Bild über die Verbreitung der Erreger. 

Aujeszky – von Tierärzten auch Pseudowut genannt - ist für 
Menschen und Wildschweine ungefährlich, für Hunde jedoch 
absolut tödlich. Sie infizieren sich durch Fressen von rohem 
Schweinefleisch. Neben Hunden können auch Katzen und an-
dere Fleischfresser die Aujeszky-Krankheit bekommen. 

Anfangs zeigen infizierte Hunde meist ein verändertes Ver-
halten, wirken unruhig und aggressiv. Es ist aber auch möglich, 
dass der erkrankte Hund plötzlich auffällig abgeschlagen und 
schlapp ist. Im weiteren Verlauf Krankheit kommt es zu Erbre-
chen, Durchfall und starkem Speicheln. Der Puls des Tieres ist 
extrem schnell, in manchen Fällen tritt auch Fieber auf. Ein be-
sonders charakteristisches Symptom der Aujeszky-Krankheit 
beim Hund ist ein ausgeprägter Juckreiz insbesondere an Oh-
ren und Nase. Im Endstadium der Krankheit treten schließlich 
Lähmungen der Gliedmaßen oder Krämpfe auf. Meist verster-
ben Hunde mit der Aujeszky-Krankheit innerhalb von 48 Stun-
den, nachdem die ersten Symptome aufgetreten sind.

Die größte Gefahr besteht, wenn Hunde mit Wildschwein-
kadavern in Berührung kommen. Das lässt sich aber leicht ver-
meiden, wenn Hunde in der Natur an der Leine geführt wer-
den. 

n Maria Biermann
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Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail : faltin@tischler.de   
www.faltin.tischler.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Jagdhunde an einer toten Sau		  © Istocks , Extreme Photographer

Natur und Umwelt



Hippolit-Bücherei Amelinghausen
Unsere Buchauswahl für das Frühjahr

n Ursula Martin für das Büchereiteam
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Einsame Entscheidung
Kiepenheuer & Witsch Verlag

Für diesen Sommer
Kindler Verlag

Affenhitze
Ullstein Verlag

Der Held vom Bahnhof 
Friedrichsstrasse
Kiepenheuer & Witsch Verlag

Mein russisches 
Abenteuer
Dumont Verlag

1.	 Maxim Leo „Der Held vom Bahn-
hof Friedrichstraße“, ein Roman 
von einem Helden wider Willen.

2. 	 „Tiger fressen keine Yogis“ enthält 
die besten Geschichten, Repor-
tagen und Abenteuer von Helge 
Timmerberg, eines modernen No-
maden, der ohne Reisen nicht le-
ben kann.

3.	 Jens Mühling nimmt uns in „Mein 
russisches Abenteuer“ mit auf 
eine wunderbare Reise durch die 
russische Geschichte. Er trifft 
auf unterschiedliche Menschen, 
Lebensgeschichten und Ein
stellungen, die so exentrisch sind, 
wie das wohl nur in einem so gro-
ßen Land wie Russland geht.

4.   	 Klüpfel/Kobr „Affenhitze“ (12), 
ein Kluftinger-Krimi

5.	 Und auch die Kinder ab 4 erleben 
in „Dr. Brumm auf dem Ponyhof“ 
von Napp mit dem eigensinnigen 
und verfressenen Maultier Knus-
per beim Ausritt ein aufregendes 
Abenteuer. Ebenso spannend ist 
„Dr. Brumm fährt Zug“. 

6.	Gisela Klönne erzählt in „Für 
diesen Sommer“ von einer Va-
ter-Tochter-Beziehung.

7.	 Gil Ribeiro „Lost in Fuseta“, Band 
5, Einsame Entscheidung

8.	 In „Die Heldin reist“ erzählt Doris 
Dörrie vom Reisen – nicht von A 
nach B, sondern immer als einem 
Aufbruch voller Neugierde, der ein 
wesentlicher Teil ihres Lebens und 
ein Erfahrungsschatz ist.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi.: 10.30 – 12.00 Uhr  
Do. und Fr.: 16.00 – 18.00 Uhr

Sie finden uns im Gemeindehaus im 1. 
Stock links. Während der Öffnungszei-
ten erreichen Sie uns unter Tel. 04132  / 
9349743, per Mail jederzeit unter: hip-
polit.buecherei@gmail.com. Auf unserer 
Homepage (www.kirche-amelinghausen.
de/Bücherei) finden Sie mehr über uns 
und die neu für Sie eingestellten Medien.

für die zahlreichen Glückwünsche und aufmerksamen Geschenke zu unserer Konfirmation. 
Wir haben uns sehr gefreut und hatten einen wunderschönen Tag.

Pastorin Claudia Jürgens, 
Ulrike Dageförde und die Teamer 
für den tollen Gottesdienst.

Herzlichen Dank

Ein besonderer
Dank gilt

Johannes Brockhöft

Jana Gill

Maya Knesebeck 

Sina Liekefeld

Ryan Loughman

Lennard Lukowitz

Jesse Boender Annie Funke

Hendrik Diersen Henriette Hommel

Julius Eberl Henry Kröger 

Joris  Eschenbach Lennart Macht

Mats Witte Kimi Witt

Mareile Meyer Tjelle Pröfrock

01. Mai 08. Mai

Kirche und Gemeinde
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Andacht
Liebe Leser und Leserinnen,

die Solidarität, die wir in den Wochen des Ukrainekrieges den 
Menschen entgegenbringen, zeigt uns allen, dass Mitgefühl 
unabhängig sind von Sprache, Konfession und Wohnort ist. 
Das wünscht sich Pastorin Powalowski auch weiterhin.

Alexandra Powalowski 

Und dennoch 
beten …

„Wir brauchen kein Mitleid, 
wir brauchen keine Ge-

bete - wir brauchen Flugabwehr-
raketen“. Dieser Satz aus einem 
ARD-Brennpunkt geht mir nicht 
aus dem Sinn.

Der junge Mann, der diesen Satz 
sagte, ist vor kurzem Vater gewor-
den. Seine Frau hat im Keller in 
einem Haus in Kiew entbunden. 
Mittlerweile ist sie mit dem Kind in 
Deutschland. Der Mann ist in der 
Ukraine geblieben.

Ich will nicht behaupten, auch  
nur eine Ahnung davon zu haben, 
wie es ihm gerade gehen muss. 
Mit welchen Ängsten und welcher Verzweiflung er lebt. Den 
Wunsch nach Flugabwehrraketen kann ich nachvollziehen. 
Wenn man beschossen wird, wenn Raketen einschlagen, wenn 
man um sein Leben fürchtet, dann ist nur naheliegend, dass 
man will, dass das ein Ende hat.

Was mich aber schockiert ist auch das Abwehren und Ableh-
nen von Mitgefühl und Gebeten. Ich weiß nicht, wo seine Frau 
heute ist, aber ich hoffe, dass sie bei Menschen ist, die mitfüh-
len. Bei Menschen, denen das Leid der Geflüchteten nicht egal 
ist. Und ich hoffe, dass Menschen – egal wo – nicht aufhören, 
für den Frieden zu beten. 

Ich kann mir gut vorstellen, dass der Mann aus Kiew ange-
sichts der katastrophalen Zustände in seiner Stadt seine Worte 
bewusst sehr zugespitzt gewählt hat und dennoch lassen sie 
mich zusammenzucken, denn: eine Gesellschaft ohne Mitleid 
und Mitgefühl, ohne Gebete füreinander möchte ich mir gar 
nicht vorstellen. 

Eine alte über 90-jährige Frau hat mir mal von ihren Erfah-
rungen mit dem Beten erzählt. Als Jugendliche auf der Flucht 
aus Ostpreußen wurde sie von ihren Eltern immer wieder an-
gehalten, abends zu beten und Gott zu danken. Sie wollte erst 
nicht, es rebellierte in ihr. Warum noch beten, wenn einem al-
les genommen ist und man von Leid und Verlust umgeben ist? 
Später, so hat sie erzählt, hat sie verstanden, welches Geschenk 
ihre Eltern ihr dort gemacht haben. Dass man durch das Beten 
eine innere Haltung findet, die einem ein Stück Freiheit gibt von 
den äußeren Umständen. Und die einen dadurch etwas von sei-
ner Menschlichkeit behalten lässt und damit der fürchterlichen 
Logik jeden Krieges widerspricht.

Auch wenn der Mann in Kiew auf mein Mitgefühl vielleicht 
keinen Wert legt, so fühle ich doch mit ihm und mit den Men-
schen in der Ukraine und bete für sie und für den Frieden.

n Alexandra Powalowski,  
Pastorin in der Gesamtkirchengemeinde Salzhausen-Raven

Ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Geschäftsadresse: Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
Kirchenbüro: Kirchweg 7, 21388 Raven

Gottesdienste in Raven
So.	05.06.	 10:00	Uhr	 Festgottesdienst zu Pfingsten 

(Pn. Powalowski)
So.	 12.06.	 11:00	Uhr	 Familiengottesdienst (Pn. Alex)
So.	 19.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst
So.	26.06.	 11:00	Uhr	 Gottesdienst (Pn. Powalowski)

Gottesdienste in Salzhausen
So.	05.06.	 11:00	Uhr	 Festgottesdienst zu Pfingsten 

(P. Alex)
So.	 12.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst (P. Alex)
Fr.	 17.06.	 19:00	Uhr	 Andacht Punkt 7
So.	 19.06.	 11:00	Uhr	 Gottesdienst (P. Alex), parallel 

Kindergottesdienst (Pn. Alex)
So.	26.06.	 10:00	Uhr	 Schützenfest-Gottesdienst in 

Garstedt (Pn. Alex), kein Gottes-
dienst in Salzhausen

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu meiner Konfirmation am 01.05.2022 
möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, bedanken! 
Ich hatte einen wunderschönen Tag. 

Danica Helwig, Ehlbeck

Konfirmation

Herzlichen Dank!

Kirche und Gemeinde
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Anmeldung des neuen Konfirmand*Innen-
Jahrganges der Hippolit-Kirchengemeinde

Mitten im Wald bilden Bäume die Waldkirche�  © Waldkirche Reetzhof

Hans-Hermann Kohlrusch

† 24. April 2022

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, die 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten sowie für alle Zuwendungen.

Wilhelmine Kohlrusch

Oldendorf / Luhe, im Mai 2022

Statt Karten

Am Donnerstag, 08. September 2022, startet der neue 
KonfirmandInnen Gruppe um 17.00 Uhr bei uns im Ge-

meindehaus mit unserer Diakonin Ulrike Dageförde und einem 
Team aus älteren Jugendlichen.

Für alle interessierten Jugendlichen, die nach dem Sommer 
in die 7. Klasse kommen, besteht die Möglichkeit, sich anzumel-
den. In diesen Tagen werden wir alle anschreiben, die wir aus 
dem passenden Zeitraum bei uns im Computersystem finden. 

Die notwendigen Infos und den Anmeldebogen schicken wir 
mit.

Alle, die darüber hinaus Interesse haben, bitten wir, sich zu 
den Bürozeiten unter Tel. 04132-227 (Dienstag, 15.00 – 18.00 
Uhr, Mittwoch 9.00  –  12.00 Uhr und Freitag 9.00  –  12.00 
Uhr) oder per Mail unter: kg.amelinghausen@evlka.de bei uns 
zu melden. Wir senden die Anmeldeunterlagen dann zu.

Wir freuen uns auf euch!
Ulrike Dageförde und Claudia Jürgens
n Frank Jürgens

Kirche und Gemeinde
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Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	05.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst am Pfingsttag  

(Probst i.R. Wolf von Nordheim)
Mo. 06.06.	 11:00	Uhr	 ökumenischer Gottesdienst am 

Pfingstmontag im Kurpark 
Lüneburg (Pastor Andreas Stolze)  

So.	 12.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst  
(Prädikant W. Gercken)

So.	 19.06.	 10:00	Uhr	 Freiluftgottesdienst in der 
„Waldkirche“ mit Jagdhornbläsern 
(Pastorin C. Jürgens)

So.	26.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst (Pastor F. Jürgens)

Selbständige Ev.-Luth. Pella-
Gemeinde Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	05.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Mo.	07.06.	 11:00	Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 

im Kurpark Lüneburg
So.	 12.06.	 10:30	Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
So.	 19.06.			  Posaunenfest in Nienwohlde 

im Bürgerpark 
		  10:30	Uhr	 Festgottesdienst
		  13:30	Uhr	 Geistliche Bläsermusik
Do.	26.06.	 10:00	Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Die Gottesdienste finden wieder in der Kirche statt.

Katholische Gottesdienste in 
St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa.	04.06. 	 18:00	Uhr	 Hl. Messe 
Sa.	 11.06.	 18:00	Uhr	 Hl. Messe 
Di.	 14.06.	 18:30	Uhr	 Andacht - Lebenshunger
Sa.	 18.06.	 18:00	Uhr	 Hl. Messe
Sa.	 25.06.	 18:00	Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Di.	 28.06.	 18:30	Uhr	 Andacht - Lob der Schöpfung

Bitte beachten Sie die bei uns gültigen Hygieneregelungen.

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

† 11. März 2022

Renate Wegener

Im Namen aller Angehörigen               
Helmut Wegener

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihr Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Kaas,           
dem Posaunenchor, dem Pflegeheim Haus Hoheneck 
und Herrn Hartmut Schmidt. 

Rehrhof, im Mai 2022

Man sieht die Sonne langsam untergehen                           
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Margret Witte

IndenStunden desAbschiedswaren wirnichtallein.
Dievielfältigen GestenderAnteilnahme habenuns
Trost undKraft gespendet.Wirmöchten uns von
ganzemHerzen beiallenbedanken,die ihre
Verbundenheit in so liebevoller WeisezumAusdruck
gebrachthaben.

ChristinaMeyn undFamilie
Drage, imApril 2022

     geb. Wischmann 
 24.02.2022

Herzlichen Dank!
† 
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Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus
Gärtnerweg 2, Amelinghausen

Verein „Unser Lädchen e.V.“
Lädchen: Kleidung, Bedarfsgegenstände und vieles mehr für jede(n), 
gegen eine kleine Spende, Öffnungszeiten: Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560 
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags um 11.30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9.30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: 
immer am 2. und 4. Montag im Monat, 15.00 Uhr
Reparatur-Café: jeweils am 2. und 4. Donnerstag
im Monat, 16.00 – 18.00 hr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 09.30 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Schuldnerberatung (im Auftrag des Landkreises Lüneburg/ 
Schuldenhilfe SOFORT e.V.): Offene Sprechstunde/ohne Anmeldung
jeweils am vierten Montag im Monat, 10.00 – 13.00 Uhr

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Bürozeit, Sprechstunde und Beratungen
mittwochs, 9.00 – 12.00 Uhr
(auch telefonisch 04132 - 939 2876 oder nach vorheriger 
Terminabsprache unter Tel. 04132 - 1560 oder 
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de)

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Mo. bis Do. 9.00 – 10.00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Kurs mit praktischen Informationen und Lernhilfen aus dem Bereich 
Computerwissen für ältere MitbürgerInnen 
(Leitung: Ernst Schlumbohm und Manfred Bütow), 
jeweils am ersten Montag des Monats, 15.00 – 16.30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten, 
Ferienbetreuung für (Grundschul-) Kinder im Jugendzentrum Butze
in Amelinghausen, Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen
Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boßeln, Handarbeit
Elke Seide, Tel. 04132 - 8647, E-Mail: ee.seide@freenet.de
Sprechzeiten und Termine: auf Anfrage

Gemeinsnützige

Adressen-
verzeichnis

Das Verzeichnis 
wir an dieser 
Stelle aktuell 
gehalten und 
von hier in die 
jewelige neue 
Ausgabe kopiert.

ACHTUng!
Der seitenverweis 
am Ende muss 
entsprechend der 
Ausgabe angepasst 
werden!

ACHTung!
Wappen der 
Samtgemeinde 
wird in diesem 
verzeichnis nicht 
verwendet!

Verein finanziert neues 
Schulgebäude in Tansania

Der Verein Straßenkinder Tansania e.V. hat mit Ihren Spen-
den und Mitgliedsbeiträgen ein Schulprojekt in Singida 

(Tansania) umgesetzt. Drei neue Klassenräume für die Berufs-
bildungsstätte SabaSaba für junge Menschen mit Behinderung 
wurden neu gebaut.

Der tansanische Staat hat einige Maßnahmen zur Förderung 
der Schul- und Berufsausbildung für Menschen mit Behinde-
rung angeschoben. Dies reicht jedoch bei Weitem nicht aus. 
Die Bildungseinrichtung SabaSaba bietet Berufsbildungskurse 
für den betroffenen Personenkreis im Alter von 15 bis 35 Jahren 
an und hat sich hilfesuchend an unseren Verein gewandt, um 
weitere Klassenräume zu errichten.

Nach eingehender Beratung im Vorstand des Vereins wur-
de der Bitte entsprochen und die Finanzierung des Projektes, 
zusammen mit der Niedersächsichsen Bingo Umweltstiftung, 
beschlossen. Nach fünfmonatiger Bauzeit fand die feierliche 
Übergabe des Schulgebäudes im März diesen Jahres statt. Für 
jeweils zehn Personen stehen jetzt zusätzlich drei Klassenräu-
me zur Verfügung. Es werden Kurse für die Berufe Friseur- und 
Kosmetikdienstleistungen sowie Elektro- und Solartechnik 
durchgeführt. Die Kosten für die Erstausstattung des Friseur- 
und Kosmetikkurses hat ebenfalls unser Verein übernommen. 

Unsere Ansprechpartner in Singida sind von der Fertigstel-
lung der Klassenräume begeistert. Das ist auch ein Ansporn für 
den Verein, weitere Projekte anzugehen.

Gemeinsam verändern – Perspektiven eröffnen – die 
Schwächsten schützen. Ob Sie sich für einen regelmäßigen 
oder einmaligen Beitrag entscheiden – jede Spende zählt.

Weitere Informationen auf unsere Homepage  www.stras-
senkinder-tansania.info

n Friedrich-Karl Fischer und Detlef Fehrmann

Feierliche Übergabe mit Vertretern der Berufsbildungsstätte  
SabaSaba und den ersten Kursteilnehmern�  © Bruno Pollie

Sozial und Gesellig

Das neue Schulgebäude in Singida/Tansania 
für Menschen mit Behinderung � © Afesso Ogenga
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Produkte vom SOS-Hof Bockum 
rund um die Uhr zugänglich
RegioBox in Bockum aufgestellt

Köstlicher Käse, frisches Gemüse, leckere Quark-Kreationen 
in Bioland-Qualität – die Produkte vom SOS-Hof Bockum 

erfreuen sich in der Region großer Beliebtheit. Doch nicht im-
mer passen die Öffnungszeiten zur eigenen Einkaufspräferenz. 
Dafür gibt es zukünftig eine Lösung: Wer nach der Arbeit oder 
am Wochenende auf dem Rückweg von einem Heidespazier-
gang frische Produkte kaufen möchte, kann sich ab Mitte Juni 
rund um die Uhr an der RegioBox in Bockum eindecken. In lie-
bevoller Handarbeit werden die Produkte direkt vor Ort in den 
Werkstätten hergestellt – frischer geht es kaum. Die RegioBox 
befindet sich direkt neben dem Eingang zum Hofladen. Wer 
es lieber persönlich mag, kann wie gewohnt im Hofladen mitt-
wochs und freitags, zwischen 14.00 und 16.30 Uhr einkaufen. 

n Ute Bruckart

Hoffest  
SOS-Hof Bockum
Am Sonntag, den 26. Juni 2022, findet von 14 bis 18 Uhr das 
Hoffest auf dem SOS-Hof Bockum statt. 

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause findet am 26. Juni 
2022, von 14 bis 18 Uhr, das Hoffest auf dem SOS-Hof Bo-

ckum statt . Am letzten Sonntag im Juni sind alle Interessierten 
eingeladen, Hof Bockum direkt vor Ort kennenzulernen. Dabei 
präsentieren die Werkstätten ihre unterschiedlichen Produkte 
wie Holzarbeiten, Gemüse und Kräuter sowie Leckereien aus 
der Käserei, die gekostet und gekauft werden können. Herzhaf-
tes und süßes Essen und selbst gebackener Kuchen der Abtei-
lung Hauswirtschaft laden zu gemütlichen Pausen ein. Musika-
lisch sorgen die Bockum Band und die Mockingbird Jazzband 
für gute Unterhaltung. Zahlreiche Spielmöglichkeiten, z. B. eine 
Strohhüpfburg für Kinder, lassen keine Langeweile aufkom-
men. Auch Treckerrundfahrten und vieles mehr ermöglichen 
für alle Altersgruppen einen abwechslungsreichen Nachmittag. 
Soweit die Corona-Lage es zulässt, gibt es zudem direkte Ein-
blicke in eine Hausgemeinschaft und die Käserei.

n Ute Bruckart

Hoffest SOS-Hof Bockum	  © SOS-Hof Bockum/Philipp Schulze

Frühstücksrunde für 
Senioren im 
Ameling-Haus
Reparaturcafé im Ameling-Haus

Frühstücksrunde für Senioren im Ameling-Haus
Im Juni findet die Frühstücksrunde für Senioren am Don-

nerstag, den 2. Juni, sowie am Donnerstag, den 30 Juni, je-
weils um 9.30 Uhr, im Ameling-Haus, Gärtnerweg 2, Ame-
linghausen, statt. Das Lädchen-Frühstückteam lädt herzlich 
zur Teilnahme ein.

Reparaturcafé im Ameling-Haus
Im Juni findet das Reparatur-Café am Donnerstag, 9. Juni, 

sowie am Donnerstag, 23. Juni, jeweils in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr statt. Herzliche Einladung vorbeizuschauen.

n Renate Völker

Sozial und Gesellig

SOS-Hof Bockum RegioBox und Hofladen � © SOS-Hof Bockum/Ute Bruckart

Alles vorbereitet, für das Seniorenfrühstück	  © Helmut Völker
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Alfonso Pecorelli, der schwei-
zerisch-italienische Autor und He-
rausgeber hat Romane, Novellen 
und Sachbücher veröffentlicht, 
unter anderen die Bestseller-No-
velle »Das Mädchen, das die Welt 
veränderte« sowie die Umweltbü-
cher »Wie wir die Erde retten« und 
»Bitschaft an die Menschheit«.

Zuvor war Pecorelli viele Jahre 
global als Manager und Unter-
nehmensberater tätig. Er lebte 
und arbeitete unter anderem in 
Russland, Frankreich, England, 
Deutschland und den USA. Al-
fonso Pecorelli ist Graduted 
Alumnus der Harvard Buisness 
School, Boston, MA.

Zudem war Pecorelli auch 
für diverse humanitäre Projek-
te und Organisationen in Afri-
ka und Europa tätig. Heute lebt Alfonso 
Pecorelli mit seiner Familie in der Nähe 
von Basel (Schweiz).

Freiheit ist nicht 
selbstverständlich

Alfonso Pecorelli

»Der Krieg in der Ukraine hat die Men-
schen im Westen aufgeschreckt: Ihnen 
wurde vorgeführt, dass Wohlstand, Frei-
heit und Recht keine Selbstverständlich-
keiten sind, sondern über Jahrhunderte 
erkämpfte Errungenschaften.
Immer wieder aber gab es herausra-
gende Menschen, die genau das thema-
tisiert haben. Außergewöhnliche Men-
schen, die sich der Tyrannei und dem 
Despotismus entgegenstellten – sie sind 
die Stimmen, die uns klar machen, was 
Freiheit bedeutet.

© Riverfield Verlag

Freiheit ist nicht selbstverständlich
Autor: Alfonso Pecorelli
ISBN: 978-3-9523612-6-9,
Riverfield Verlag, 
Preis: 10,00 EUR   

Kleine Kinder spielen gern, 
große noch viel lieber!
Stimmt‘s?! Probieren Sie es aus. 

Jeden 2. Mittwoch im Monat organi-
siert das DRK einen Spielenachmit-

tag von 15 bis 17 Uhr für jedermann.
Vorab gibt es Kaffee und Kuchen 

(gegen eine Spende), dann werden 
verschiedene Brett- oder Kartenspiele 
angeboten,  je nach Lust und Laune der 
Teilnehmer.

Nun heisst es gewinnen oder ver-
lieren! Aber am Ende haben alle ge-

wonnen – zumindest ein wenig Lebens-
freude. Ausserdem wird ein Fahrdienst 
angeboten, falls Ihnen der Weg zum Ge-
meindehaus in der Uelzener Strasse 1 zu 
anstrengend ist. Melden sie sich einfach 
bei Karin Krüger, Tel. 04132 7107 .

Wir freuen uns auf ihr Kommen zum 
nächsten Spielenachmittag, am 8.6.22, 
das Spielenachmittagsteam.

n DRK Amelinhausen

Sozial und Gesellig
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»Es ist nicht der Kritiker, der zählt, nicht derjenige, der 
aufzeigt, wie der Starke fällt oder wo der, der anpackt, 
es besser hätte machen können. Die Anerkennung gehört 
dem, der tatsächlich in der Arena ist; dessen Gesicht ver-
schmiert ist von Staub und Schweiß und Blut; der sich 
tapfer bemüht; der irrt und wieder und wieder scheitert; 
weil es kein Bemühen ohne Fehler und Schwächen gibt; 
aber der sich tatsächlich bemüht, Taten zu vollbringen; 
der großartige Begeisterung, großartige Hingabe kennt 
und sich an einer würdigen Sache verausgabt; der, im 
besten Fall, am Ende den Triumph einer großen Leis-
tung erfährt; und der im schlechtesten Fall des Scheiterns, 
zumindest dabei scheitert, dass er etwas Großes gewagt 
hat, sodass sein Platz niemals bei den kalten und furcht-
samen Seelen sein wird, die weder Sieg noch Niederlage 
kennen.«

Theodore Roosevelt im Frühling 1910 an der Universität Sorbonne in Paris

2022_04_02 Pecorelli_Freiheit_v2.indd   9

07.04.2022   10:44:15
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RätselHerzlichen Glückwunsch den Gewinnern 
der Theatergutscheine  aus unserem Rätsel 
in Ausgabe April 2022: Rudolf Gerkens 
aus Amelinghausen und Andrea Rund aus 
Oldendorf/Luhe

1 2 3 4 5 6 7 8

Das Lösungswort per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres 
Namens und vollständiger Adresse das 
Lösungswort. Die Gewinner werden in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 14.06.2022

@
✎

Wir verlosen:

5 x 10 €  
Gutscheine
für Hörgeräte Sögding

Gesponsort von: 

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

www.hoergeraete-soegding.de

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort
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Hörg
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ögding

Lüneburg-Altstadt
An den Brodbänken 3, 21335 Lüneburg
(gegenüber von Rothardt Leder)
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

Amelinghausen
Lüneburger Straße 40, 21385 Amelinghausen
(ehemalige Räumlichkeiten Kind)
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr & Mi: 14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Reppenstedt
Lüneburger Landstraße 2, 21391 Reppenstedt
(Am Kreisel, gegenüber vom Penny Markt)
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: Mo-Do: 9-14 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Lüneburg-Bockelsberg
Universitätsallee 15, 21335 Lüneburg
(gegenüber von EDEKA Tschorn)
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

Dahlenburg
Lüneburger Straße 16, 21368 Dahlenburg
(neben der Buchhandlung Kolibri)
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr und Mi&Fr: 14-18 Uhr

kostenfreie Parkplätze vor der Tür

WENN  MAN IHR HÖRGERÄT KAUM
SIEHT, IST ES MEISTENS VON UNS

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ 
gesetzliche Zuzahlung für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.
2 Gültig für alle Hörgeräte der ViO-Hörgeräte-Kollektion, weitere Informationen unter www.vio-kollektion.de
3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das Fachgeschäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

0€ NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

AUF ALLE2 HÖRGERÄTE
3 Jahre Garantie
3 Jahre Verlustabsicherung
3 Jahre Batterien 
inkl. Ladestation
Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
Basis, Economy, Business, 
     Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€

Signia
Intuis 3 RIC

Interton 
Ready2 
CIC NW

Hörtest      Hörgeräte      Hörimplantate      Gehörschutz      Tinnitusberatung      Hausbesuche

Ich freue mich sehr, wieder in Ameling-
hausen vor Ort zu sein. Ich heiße alle 

neuen Kunden und die, die mich bereits aus meiner 
Zeit von 2012-2018 kennen, herzlich willkommen.

kostenfreies
PROBE-
TRAGEN

Josefi ne Oldeland Hörakustikmeisterin

ONLINE Terminbuchung möglich

UNSERE NEUE MITARBEITERIN:
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© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Struve_Waescherei-Anz01-91x63-4c_RZ

Wäscherei/Heißmangel
Waschen · Mangeln · Bügeln  

Oberbetten- und Gardinen-Pflege
Abhol- und Bringservice

Reinigungsannahme

Tel. (0 41 32) 12 45
Uelzener Straße 7 

21385 Amelinghausen

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 8.00 – 18.00 Uhr 

Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

LN-Struve_Waescherei-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 11.01.21   13:01

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER



 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de
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Einen tollen und sportlichen Tag verbrachten 22 Mitglieder 
und Gäste des SoVD Amelinghausen in der Kronsberg

heide. Grund war das traditionelle Boßeln des Ortsverbandes, 
dass bei gutem Wetter, Kaffee und Kuchen stattfand. Unsere 
2. Vorsitzende, Ulrike Böckmann, hatte einen Bollerwagen, ge-
füllt mit unterstützendem Zielwasser, für diese Tour organisiert. 
Vom Parkplatz Lopausee über den Peter-Ehlers-Weg Richtung 
Steinbrücke, hoch zum Schafstall und zurück zum Parkplatz – 
sportliche 4 km! 

Ein tolles Bild bot sich am Schafstall, wo wir von der blöken-
den Heidschnucken-Herde mit zahlreichen Lämmern erwartet 
wurden. Den Schafen war es egal, dass wir uns als Gruppe für 
ein schönes Foto dazu gesellten. Aufgrund des schönen Ap-
rilwetters lockte es viele Spaziergänger und Radfahrer in die 
Heide, die sich für unsere gesellige Unternehmung interessier-
ten. 

Nach etwa 2 Stunden Wegstrecke erwartete uns mitten in 
der Kronsbergheide eine lange Kaffeetafel, auf der uns von ei-

Boßeln macht in 
jedem Alter Spaß
 SoVD Amelinghausen lässt die Kugeln rund um die Kronsbergheide rollen.

nigen Spendern, 
zum krönenden 
Abschluss des 
Tages, ein tolles 
Kuchenbüfett an-
geboten wurde. 
Einige Besucher 
der Heide warfen 
einen neidischen Blick auf das tolle Kuchenangebot. 

In der Endwertung des sportlichen Vergleichs lagen die 
Mannschaften nur knapp auseinander. Edith Ehlert, unserer 
Schatzmeisterin, hat wieder ein gutes Händchen bei der Eintei-
lung der Mannschaften bewiesen. Resümee des Tages: es war 
ein schöner Nachmittag, den wir noch in diesem Jahr wiederho-
len sollten. Ein herzlicher Dank gilt allen, die die Veranstaltung 
vorbereitet und mit einer Kaffee-, Tee- und Kuchenspende be-
reichert haben. 

n Norbert Thiemann

Sozial und Gesellig

In Aktion�  © Norbert Thiemann

Gruppenfoto am Schafstall�  © Norbert Thiemann
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Weitere Tipps und Ratschläge gab Herr Fischer über zusätz-
liche Betreuungsleistungen, palliativ Pflege in der Häuslichkeit, 
Hausnotrufpartner, Pflegehilfsmittel sowie zum Umbau des 
Wohnumfeldes bei Pflegebedürftigkeit. 

Bei Fragen oder Beratungsbedarf steht Herr Fischer mit sei-
nem Team gerne zur Verfügung. 

Danke für den interessanten Vortrag.
n Norbert Thiemann

Referent Hansi Fischer�  © Norbert Thiemann

Pflege im Wandel
Häusliche Krankenpflege und Pflegekasse

Zu diesem Thema hatte der SoVD Amelinghausen seine 
Mitglieder und Gäste ins Gasthaus Fehlhaber geladen.  Ge-

schäftsführer Hansi Fischer von der ambulanten Haus-Kran-
kenpflege Amelinghausen informierte über die breite Palette 
des Pflegedienstes und stellte uns sein Pflegebild in der ambu-
lanten Hauskrankenpflege sowie die Leistungen aus der Pfle-
gekasse vor. 

Ambulante Pflege kann dann zum Einsatz kommen, wenn 
eine Person altersbedingt oder infolge einer Krankheit pfle-
gebedürftig wird und auf die Hilfe anderer angewiesen ist. In 
dem Fall unterstützen pflegende Angehörige und/oder pro-
fessionelle Pflegekräfte eines Pflegedienstes den Betroffenen 
in seinem häuslichen Umfeld. Die vielfältigen Leistungen der 
ambulanten Pflege sollen es Pflegebedürftigen ermöglichen, 
bestmöglich in ihrer vertrauten Umgebung versorgt zu werden. 
Dazu gewährt die Pflegeversicherung pflegebedürftigen Versi-
cherten verschiedene Zuschüsse, deren Höhe vom Pflegegrad 
abhängig ist. 

Seit der Gründung der ambulanten Hauskrankenpflege 
Amelinghausen im Jahr 1990 versorgen heute 50 Mitarbeiter 
des Pflegedienstes Fischer rund 450 Patienten in der Samt-
gemeinde. Jeder Patient wird als individuelle Persönlichkeit mit 
eigenen Wünschen und Bedürfnissen gesehen. Mit den Ange-
hörigen werden Gespräche geführt und sie werden beraten bei 
der Pflege oder im Umgang mit dem Patienten. 

SoVD – Terminplanung 2022

»	Reiseveranstaltung Anker-Busreisen
Tagesausflug: „Baumkuchen in Salzwedel und Arendsee“ 
(Besichtigung und Verkostung in einer Baumkuchenmanu-
faktur/Mittagessen im Wellness-Hotel „Haus am See“/1-
stünd. Schifffahrt mit dem Raddampfer auf dem Arendsee). 
Anmeldung erforderlich bei Edith Ehlert (04132/939 94 
88) mit Überweisung des Kostenbeitrages von 50,00 € p. P. 
für Mitglieder; 57,10 € p. P. für Nicht-Mitglieder
Termin:	 Donnerstag, 09.06.2022, 9.30 – 18.30 Uhr 
Abfahrt:	 Busbahnhof Amelinghausen 
Rückkehr:	 Busbahnhof Amelinghausen

»	Themenabend
„SCHOCKANRUFE“ – die Polizei klärt auf über falsche Poli-
zisten, Enkeltrick, Betrügereien ect. Vortrag von KHK Micha-
el Falk, Polizei-Inspektion Lüneburg/Lüchow/Uelzen
Termin:	 Freitag, 23.09.2022, 18.00 Uhr 
Ort:	 Fehlhaber, Amelinghausen

»	Themenabend
„Erste Hilfe bei kleinen Bränden, die Feuerwehr klärt auf“ mit 
anschließendem Grillen. Anmeldung erforderlich bei Edith 
Ehlert (04132/939 94 88). Es wird ein Kostenbeitrag von 
5,00 € erhoben.
Termin:	 Freitag, 14.10.2022, 17.00 Uhr 
Ort:	 Feuerwehrhaus, Amelinghausen

MIT HERZfür eine gute Sache
• freundliches und aufgeschlossenes Auftreten
• Interesse am Ehrenamt
• benötigt wird ein Führerschein Klasse B
• Versicherungsschutz über den Bürgerbusverein
• kein Wochenendeinsatz
• Fahrzeuge werden gestellt
• Umfang Ihrer ehrenamtlichen
 Tätigkeit bestimmen Sie selbst

Wir suchen Verstärkung
für unser Fahrerteam

Ansprechpartner: Herbert Tolksdorf, Tel: 0178 152 23 69
E-Mail: tolksdorf-herbert@t-online.de oder BBV-Amelinghausen@outlook.com 

Sozial und Gesellig
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Fahrradtour von 
Hoopte nach Hamburg

Bei optimalem Wetter trafen sich 14 Landfrauen und ein 
männlicher Begleiter in Hoopte, um sich mit dem Rad auf 

den Weg nach Hamburg zu machen. Es ging auf wenig befah-
renen Straßen durch das wunderschöne Vierlanden. Links und 
rechts herrliche Rapsfelder und der Duft von frisch gemähtem 
Gras begleiteten unsere Tour. Am Industriedenkmal „Kalteho-
fe“, das früher für die Wassergewinnung in Hamburg zuständig 
war, machten wir mit einem leckeren Pausenbrot Rast. In Ham-
burg angekommen, fuhren wir noch eine kleine Runde rund um 
die Elphi, bevor es mit dem Riverbus durch die neue Hafencity 
und in!!! die Elbe ging. 

Der Reiseleiter machte die Fahrt durch seine amüsanten 
Erklärungen zu einem besonderen Erlebnis. Man kann sagen, 
wir hatten unendlich viel Spaß! Auf dem Nachhauseweg mach-
ten wir dann noch Rast in der Retro-Tankstelle Brandshof, wo 
sich an jedem Wochenende Oldtimerfans jeglicher Art treffen, 
entsprechend viel ist zu bestaunen. Auf der gemütlichen Rück-
fahrt über eine ehemalige Bahntrasse hatten wir so genug Ge-
sprächsstoff und merkten kaum, wie die Zeit verging. Alle waren 
sich einig: Ein wirklich rundherum gelungener Tag. Vielen Dank 
Kerstin für deine Organisation und die gute (Stadt)-Führung!

n Ines Batz

Auf den Spuren unserer Landkreise

Die Radler-Gruppe war endlich wieder unterwegs, sie be-
suchten das sogenannte „Dreiländereck“, mit dem Stein, 

wo die drei Wappen zu sehen sind. Vom Landkreis „Harburg, 
Lüneburg und Heidekreis“. Finden kann man die Stelle nahe der 
Schwindebecker-Heide. Bei einer der nächsten Touren werden 
die Radler den „Timeloberg“ in Wendisch Evern besuchen. 

Bei unserem letzten Boule-Spiel trafen sich einige Mitglie-
der, hatten viel Spaß und auch viel Ehrgeiz. Ja, das „Gewin-
nen“gehört auch dazu … Die Sonne meinte es richtig gut, gleich 
wurde ein neuer Termin abgesprochen, und zwar am 7.6.22, um 
14.00 Uhr, wieder auf dem Mehrgenerationsplatz.

Unsere nächste monatliche Versammlung ist am 3.6.22, 
um 14.30 Uhr, in der Gaststätte Fehlhaber.

In diesem Sinne:
Ein frohes Pfingstfest euch allen,
und vergesst nicht;
Das Leben ist eine Herrlichkeit!!
n Ruth Frerich

Sozial und Gesellig

Mit den Fahrrädern durch Hamburg�  © Christel Kruse

Radler am Dreiländereck�  © Reinhard Frerich
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Retter auf 4 Pfoten
Johanniter Rettungshundestaffel Salzhausen

Das ehrenamtliche Team der Johanniter Rettungshundestaf-
fel Salzhausen hat uns am 26. April einen sehr interessan-

ten Vortrag auf dem Hof von Anke Lange, die seit einiger Zeit 
diese Ausbildung mitmacht, gehalten. Seit 2017 ist Anja Lütjens 
die Leiterin und zugleich auch Ausbilderin der Rettungshunde
staffel. Der Staffel gehören 15 Hundeführer*innen an. Nicht alle 
haben einen eigenen ausgebildeten Hund. Sie alle können aber, 
nach der umfangreichen Ausbildung (1 – 2 Jahre, verschiedene 

Module), einen Hund führen. Die Aufgabe dieser Staffel be-
steht in erster Linie in der Suche vermisster Menschen. Das 
Team ist Tag und Nacht bereit, in unwegsamem Gelände, aber 
auch in der Großstadt, nach Menschen zu suchen. Sehr inte-
ressant war es zu hören, wie schnell ein Hund-Mensch-Team 
eine Fläche von bis zu 60 ha absuchen kann. In der Stadt ver-
laufen diese Einsätze etwas anders. Hier sucht der Hund an ei-
ner 20 m langen Leine nach dem Vermissten. Der Einsatz der 
Staffel läuft immer über die Polizei. Zum Schluss durften wir 
miterleben, wie eine Person von einem Hund in der Fläche ohne 
Leine und danach auch mit Leine gesucht wird. Es war ein sehr 
schöner Nachmittag, der alle Beteiligten begeistert hat.

n Heike Hornbostel

Frühlingstag Amelinghausen
LandFrauen Amelinghausen

Die Landfrauen boten zum Frühlingstag in Amelinghausen 
an ihrem Stand hinter der Hippolit Kirche Rosmarinkartof-

fel mit Kräuterquark und Früchtequark mit verschiedenen Top-
pings an. Dass dies bei der kühlen Witterung genau das Rich-
tige war, zeigten die große Nachfrage und das Lob der Gäste.  

Herzlichen Dank an alle Helfer.
n Carmen Hollenkamp

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Terminplanung 2022

»	Weihnachtskonzert
Die LandFrauen sind endlich wieder aktiv. Wir hatten sehr 
guten Zuspruch bei unseren letzten Veranstaltungen und 
denken deshalb auch schon ein bisschen voraus. 
Wir planen, zu einem Weihnachtskonzert mit dem Tölzer 
Knabenchor im Michel, nach Hamburg zu fahren.

Wer gerne mit möchte, muss sich bitte bis 31. Mai 2022 
melden. Nähere Informationen bei I. Bartz,  
Tel.: 04132-939778

Termin: Donnerstag, 15.12.2022, 19.30 Uhr

Änderungen möglich! Bitte achten Sie auch auf Ankündigungen 
und Hinweise in den Lopautal Nachrichten.

Rettungshundestaffel Salzhausen bei den LandFrauen in Amelinghausen�  © Karin Riekmann

Auf  der Hude 87
21339 Lüneburg
✆ 04131 2472108

bewerbung@butenhoff-werbeagentur.de



SPORTLICH
BIS INS DETAIL.

Jetzt bestellen.

Der Neue ŠKODA KAROQ SPORTLINE. 

Dieses SUV steckt voller Emotionen! Sein Anblick beschleunigt den Puls, sein Antrieb ist pure Dynamik, seine Ausstattung begeistert. Er 
punktet serienmäßig u. a. mit digitalem Kombiinstrument, Sport-Lederlenkrad mit Multifunktionstasten, 18"-Leichtmetallfelgen, LED-
Heckleuchten in Kristallglasoptik, schwarzen Designelementen und vielem mehr. Dazu kommen Komfortoptionen wie die Drei-Zonen- 
Klimaanlage Climatronic und elektrisch einstellbare Vordersitze mit Memory-Funktion. Das macht Lust, neu durchzustarten. Worauf 
warten Sie noch? Sichern Sie sich jetzt ein attraktives Angebot. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

AUTOHAUS PLASCHKA GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg, T 04131223370
Osttangente 206, 21423 Winsen (Luhe), T 041717881180
www.plaschka.com 


